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Vorwort. 



Vorliegende Sammlung soll der Einübung der 
angelsächsischen Sprache in Vorlesungen dienen; ich 
habe darum nur Prosa aufgenommen; das Stück aus 
Alfrics Buch der Richter ist trotz des Stabreimes dazu 
gerechnet. Wer mit Anfängern im Ags. zu thun hatte, 
weiss, wie sehr die gewöhnliche Schreibweise verwirrt; 
ich habe darum einen Teil der Texte — meist solche, 
die mir nicht in Abdrücken aus guten Handschriften 
vorlagen — stark normalisiert ; vielleicht auf Kosten der 
Wahrheit im Ganzen (falsche Formen hoflfe ich jedoch 
nirgends zu geben), sicher zum Vorteil des Lernenden ; 
die Anleitung des Lehrers kann und muss das Meiste thun. 
Der Wahrheit wird, denke ich, durch die nicht nor- 
malisierten Stücke völlig genügt. 

Die als reguliert bezeichneten Abschnitte mögen den 
Uebergang zu den völlig „rohen** erleichtern. Meine 
Accente wollen der Etymologie, nicht der Kenntniss der 
Aussprache dienen. Ueberhaupt halte ich phonetische 
Schreibung in Ausgaben für verfehlt und schliesse 
mich im Allgemeinen an Sweets an verschiedenen Orten 
ausgesprochenen Grundsätzen an. Einzelne Besserungen 
an Grimms ags. Orthographie sind wohl zu wünschen, 
z. B. Unterscheidung der ea in feallan, slean, beam, geaf. 
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IV Vorwort. 

WO wollte man aber hinkommen, wenn man alle Nuancen 
der Aussprache wiedergeben wollte. Mir genügten ausser 
dem Längezeichen folgende : ä für die Erhöhung des a (die 
ohne Einfluss eines i oder e sich vollzog), ce für den Um- 
laut des nicht erhöhten a, wie ihn Paul nachwies ; statt ae 
ä und 86 zu schreiben gieng der Typen wegen nicht an ; 
besonders auf letzteres habe ich ungern verzichtet; eo 
und eä sind als Steigerungen der u-Reihe von allen an- 
deren unterschieden, nur altes iw und aw habe ich — 
trotz Sievers und Ten Brink, denen ich übrigens bei- 
pflichte — mit unter die eo und eä aufgenommen, da 
mein Akut nicht Längezeichen ist^) ; geo gea, cea schrieb 
ich, wo das e nicht ursprünglich ist, sondern die Palata- 
lisierung des g oder c anzeigt, oder wenn man lieber 
will, durch sie hervorgerufen wurde; mein j in ags. 
Worten (hagjan, herjod) mag man auffassen, wie man 
will ; ich halte es für palatalen Spiranten, vor dem wohl 
nach kurzer Silbe und schwerer Consonantenverbindungr 
ein nicht umlautfähiges i oder e vorklang ; wo Umlaut 
sich findet, rührt er von einem wirklichen alten i her 
(herjod = harjodus > harijodus). Die Interpunktion 
stammt überall ganz oder zum Teil von mir her; dfis 
Bestreben, durch sie das Verstehen zu erleichtern, ist einer 
consequenten Verwendung nicht zum Vorteil gewesen. 
Die Textänderungen sind von Sweet, Zupitza (Samson), 
zum grössten Teil von mir selbst vorgenommen. 



1) Darum auch eode, nicht eöde. 



Vorwort. V 

Die in ( ) geschlossenen Formen des Glossars sind 
natürlich nur als Wegweiser für die Auffindung der Grund- 
form und der Flexionsklasse anzusehen, oft genug der 
Flexionsklasse, in die ein Wort übergesprungen ; ai weisst 
auf Analogie mit goth. haban. Die hervorgehobenen 
deutschen Bedeutungen sind etymologisch entsprechend 
oder wörtliche Uebersetzung, die lateinischen durch Glos- 
sierung gesichert ; warum ab und zu die Hervorhebung 
unterblieb, wird leicht erkannt werden. 

Für die Benutzung meiner Sammlung, die ich lieber 
von einem erfahreneren Verfasser hätte ausgearbeitet 
sehen mögen, will ich keine Ratschläge geben. Die bis- 
herigen Uebungsbücher , auch Zupitzas vielgebrauchtes 
und Körners für unbestimmte Zeit in Aussicht gestelltes 
haben sich andere Ziele gesteckt ; Sweets trefflicher Reader 
ist für die meisten unserer Studenten zu teuer. Ich denke 
nach Durcharbeitung dieser Proben wird man gut thun, 
an zusammenhängende grössere Werke, Beowulf, Helene 
zu gehen ; durch langes Haften an Chrestomathien wird 
nichts gewonnen ; auch der Jurist, Historiker, Theologe, 
Linguist kann und soll sobald als möglich, freilich nicht 
z u früh, an die Originalausgaben gewiesen werden. Die 
Beschränkung des Umfanges wird desshalb keiner Ent- 
schuldigung bedürfen. 

München, 29. April 1879. 

Oscar Brenner. 



Berichtigungen und Nachträge. 

-Einige Versehen im Accent oder stehen gebliebene d 
für d sind im Glossar berichtigt: mir sind aufgefallen 4« 
büdon, 5*2 (i^ne, 69 aegder, 9* cinbäne, 889 dod, W^ deglice, 
404 rice, 40i5 r. and, 41* hatjed. 

Sonstige Versehen etc. : 2n worhte and | 2ii Witanhäm; | 
87 ealu I 166 Süd, 1 166 liged; | 18* Atheniense | 20 (957—75) | 
208 (geomunge V) | 33 Ueberschr. mani^anne 1 838 folgad | 40ix r. 
manega | 78 büan wohnen | 76^^ streiche eallu | 76'* ealu n. 
(alw-) Bier | 89 naefre. 

Grosse Anfangsbuchstaben sind ausser in pg. 1 — 21 nur 
in Psalm CIII von mir eingeführt; pg. 48* 1. ongeten. 

Von Ortsnamen sind unten nur die l;v^ichtigsten (in Alfr. 
Testament alle) erklärt ; ich füge hinzu : Ligeraceastre : Lei- 
cester, Lidwiccas: Bretagne, Sillende: Holstein (Sliland?);l. 
Eästanglum. 

Im Glossar wäre für die Fem. der ia-Deklination in ( ) 
besser -i oder ia angesetzt worden als -i, das nur die i-Deklin. 
anzeigen sollte, freilich auch hier besser iz (wie uz für die 
u-Dekl.) lautete. Die iu in ( ) sind natürlich Hinweise auf 
das Gothische statt des fremdartigeren eu. 



Inhalt. 



Pag. 

A. Normalisierte Texte. 

I. Sachsenchronik, Annalen von Winchester nach Earle, 
Two of the Saxon Chronicles Oxf. 1865 vgl. Ten 

Brink Liter. G. I S. 90—93 1 

n. Älfrics Liber judicum cap. XIII — Schluss aus 
Greins Biblioth. der ags. Prosa I; vgl. Zeitschr. 
Anglia 11. Ten Brink I 136 f. 7 

in. Alfreds Orosius aus lib. 1 und 11 nach D. Barrington 

Lond. 1773. T. B. I 94 f. 15 

rV. Canones aus K. Edgars Zeit, lieber die Erleich- 
terung der Busse aus Thorpe's Ancient Laws 11. 20 

B. Texte mit Orthograpliie der Handschriften. 

1. Aus König Alfreds Zeit. 

I. Sachsenchronik, Annalen von Winchester aus Earle 22 
n. König Alfreds Testament aus Thorpe's Diploma- 

tarium anglic. Lond. 1865 25 

ni. Alfreds Orosius aus lib. I nach Bosworths Facsimile 

Lond. 1855 30 

rV. Alfreds pastoralis cura nach Sweets Ausgabe. 

Lond. 1871. T. B. I 102 f. 33 

a. regulierte Form cap. XXVII .... 33 

b. ungeänderter Text cap. XXVm ... 34 



Vni Inhalt. 

Pag. 

2. Aus späterer Zeit. 

V. üebersetzung der Evangelien aus Skeats und Kem- 
bles Gospels 

a. regulierte Form Ev. Math. XXIV nach ms. 

Corp. 140 und ms. Hatton 65(38) . . 39 

b. ungeänderter Text 

Ev. Marc. cap. XI ms. Corp. ... 41 

cap. XI'^' ms. Corp. und Hatt. 44 
Ev. Math. cap. XXII ms. Corp. und 

Lindisfar. (Northumbr.) .... 45 

VI. Älfrics Homilien aus Thorpes Ausgabe. London 1843. 

T. Brink I 134 ff. Leben Cuthberts im Auszug 50 
VII. Sachsenchronik, jüngere Stücke aus Earle s. T. 

Brink I 143 53 



Anhang. 

1. Kentischer Psalter aus Stevensons Ausgabe Lond. 

1843—47 

a. regulierte Form Ps. CIII 55 

b. ungeänderter Text Psalm Davids, Lied der 

Miriam 58 

2. Northumbrisch und Merkisch 

Ev. Math. XXI nach Lindisfar. und Rushworth 

Gloss 60 

Lat. Originale zu Ps. CIII und Lied. d. M. . . .63 

Glossar 67 



A. Normalisierte Texte. 
I. Annalen yon Winchester. 

Aus den Jahren 910 — 22. 

910. Her feng Fridestan to biscopdome on Win- 
taceastre^) and Asser biscop gefor äfter faem, se was ät 
Scirebuman biscop. And py ilcan gere sende Eäd- 
weard cyning ferde aegder ge of Westseaxum ge of 
Mercum and heö herjode swide micel on f)aem nordhere, 
aegder ge on manniun ge on gehwelces cynnes erfe and 
manega menn ofislogon Jära Deniscena, and J)är waeron 
fif wucan inne. 

911. Her bräc se here on Nordhymbrum J)one 
frid and forsäwon aelc frid, pe Eädweard cyning and 
his witan him budon and herjodon ofer Mercna land, 
and se cyning häfde gegadorod sum hund scipa and was 
|)ä on Cent and J)ä scipu föron be südan eäst andlang 
sae togenes him. {)ä waende se here |)ät his ftdtumes 
se maßsta dael waere on paem scipum and pät hie mihten 
faran unbefohtene fär {>är hie wolden. |)ä geäscode se 
cyning fät, J)ät hie üt on herjod föron. J)ä sende he 



1) Winchester. 

Brenner, Angela. Spracbproben. 1 



2 I. Annalen. 

his ferde aegcter ge of Westseaxum ge of Mercum and 
hie offöron pone here hindan, Ja he hämweard was, 
and him fä wid gefiihton and föne here geflemdon, 
and his fela {)üsenda ofslogon and J)är was Ecwils cy- 
ning ofslägen. 

912. Her gefor Adelred ealdormann on Mercum 
and Eädweard cyning feng to Lundenbyrg ^) and tö Ox- 
naforda^) and to eallum, J)e J)är to herdon. 

913. Her on J)^s gere ymb Martines mässan het 
Eädweard cyning ätimbran J)ä nordran bürg ät Heorot- 
forda betweox Memeran and Beneficcan and Ligean. 
And |)ä äffcer psem {)äs on sumera betweox gangda- 
gum and middum sumera fä for Eädweard cyning mid 
sumum his fultume on Eästseaxe to Mäldüne and wi- 
code |)är fä hwile, J)e man |)ä bürg worhte, and ge- 
timbrede ät Witanhäm and him beäh göd dael folces 
to, fe aer under Deniscra manna anwealde wseron and 
sum his foltimi worhte fä bürg J)ä hwile ät Heorot- 
forda on südhealfe Ligean. 

917. Her on gere räd se here üt ofer Eästron of 
Hamtüne and of Ligera ceastre and braecon föne frid 
and slögon maniga menn ät Hocneratüne and fär on- 
biitan, and J)ä swide rade äfter faem, swä fä odre 
häm comon, fä fundon hie odre flocräde , fe rad üt 
wid Lygtunes and fä wurdon Ja landleöde his wäre 
and him wid gefuhton and gebröhton hie on fallum 



1) London. 2) Oxford. 



I. Annalen. 3 

i&me and ähreddon eall fät hie genumen häfdon and 
ic hira horsa and hira waßpna miceliie dsel. 

918. Her on pisum gere com micel sciphere 
der ofer südan of Lidwiccum and twegen eorlas mid : 
htor and Hröald, and foron west onbütan, J)ät hie 
MÜdon innan Säfememüdan ^), and herjodon on Nord- 
ealas^) aeghwär be {)8em saß |)är hie ponne on hagode, 
id gefengon Cameleac biscop on Ircinga felde and 
jddon hine mid him to scipimi, and pä älesde Eäd- 
eard cyning hine eft mid feowertigum pundimi. {)ä 
ler f aem for se here eall upp, and wolde faran |)ä git 
1 herjod wid Ircinga feldes, |)ä gemetton |)ä menn 
ie of Herforda and of Gleäweceastre *) and of J»aem 
jhstum burgum and him wid gefuhton and hie ge- 
jmdon, and ofslogon föne eorl Hroald and fäs odres 
>rles brodor, Ohteres, and micel |)äs heres, and be- 
ifon hie on änne pearruc, and besaeton hie pär ütan, 
tde hie him sealdon gislas, |)ät hie of Eädweardes 
Tiinges anwealde äfaran woldon. And se cyning häfde 
nden, fät him man sät wid on südhealfe Säfeme- 
i in, westan from Wealum , east od Afenemüdan, *) 
hie ne dorston J)ät land nähwär gesecan on J)ä 
Pe. J)ä bestaelon hie hie J>eah nihtes upp ät sumum 
räm cerrum, ät ödrum cerre be eästan Wäced, and 
odrum cerre ät Portlocan. J)ä slog hie man ät 
jdrum cerre, J>ät hira feawa on weg comon, bütan 



1) Sevem-, 2) Northwales. 3) Gloucester. 4) Avon-. 



4 I. Annalen. 

|)ä äne pe J)är üt ätswummon tö paem scipimi ; and J) 
saeton hie üte on J>8em eglande ät Brädanrelice öd fon 
first J>e hie wurdon swide meteleäse and maniga mei 
hungre äcwaelon, for J>on hie ne mihton nänne mei 
gersBcan. Foron J)ä panan tö, Deömedum, and J)ä ü 
tö Irlande and fis was on härtest. And {)ä äfter faen 
on faem ilcan gere foran tö Martines mässan J)ä fö 
Eädweard cyning tö Buccingahamme ^) mid his ferd 
and sät fär feöwer wucan and geworhta fä burga 
bütü on aegdere healfe eäs, aer he fanan före, and J)ur 
eitel ^) eorl hine gesöhte him tö hläforde, and f: 
holdas ealle and Ja eldestan menn ealle maeste, {)e i 
Bedanforda herdon and eäc maniga pära fe tö Harn 
tüne herdon. 

919. Her on pys gere Eädweard cyning för mi( 
ferde tö Bedanforda foran tö Martines mässan and begf a 
Ja bürg, and him cerdon tö maest ealle Ja burgwar« 
Je her aer bndon, and he sät Jaer feöwer wucan aii( 
het ätimbran Ja bürg on südhealfe Jaere eäs aer hi 
Janan före. And J^^ ilcan gere för Jurcitel eorl ofe 
sae on Francland mid Jaem mannum Je him gelaestai 
wolden mid Eädweardes cyninges fride and foltume. 

921. Her on Jisum gere foran tö Eästron Eäd 
weard cyning het gefaran Ja bürg ät Tofeceastre an( 
hie getimbran. And Ja efb äfter Jaem, on Jaem ilcai 
gere tö gangdagum, he het ätimbran Ja bürg ä 



1) Buckingham. 2) porketill. 



I. Annalen. 5 

Wigingamere. ^f ilcan suinera betweox hläfinässan 
and middum sumera se here bräc föne fridu of Ham- 
tüne and of Ligerac^astre and fanan nordan and föron 
tö Tofeceastre and fuhton on J)ä bürg eahie dag and 
|>5hton {)ät hie hie sceoldon äbrecan. Ac hie peäh äwere- 
de f)ät folc fe pär binnan was, od him mära faltum 
tocom, and hie forleton J)ä fä bürg and foron äweg. 
And fä eft swide rade äfter fsem hie foron eft üt mid 
stälherje nihtes and comon on ungearwe menn and 
genomon üt lytel aegder ge on mannum ge on erfe 
betweox Bymewnda and Aglesbyrig. — ^f ilcan side 
för se here of Huntandüne and of Eästanglum and 
worhton J)ät geweorc ät Tämese^) forda and hit büdon 
and bytledon and forleton J)ät oder ät Huntandüne and 
f öhton pät hie sceoldon Janan of mid gewinne and 
mid nnfride eft J)äs landes märe geraecan. And foran 
|)ät hie gedidon ät Bedanforda and |)ä fOron |)ä menn 
üt ongen, pe J)är binnan wseron, and him wid gefuhton 
and hie geflemdon and hira godne dael ofslogon. J)ä 
eft äfter paem {)ä git gegadorode micel here hine of 
Eästanglum and of Mercna lande and for on to paere 
byrig ät Wigingamere, and ymbsaeton hie Ütan and 
fuhton lange on däg J>on ^) and nomon J>one ceäp on- 
bütan. And J>ä menn äweredon J>eäh J)ä bürg, J>e J>är 



1) Themse. 

2) ms. däg on; diess ^on** müsste lokal gefasst mit fuh- 
ton verbunden werden. 



6 I. Annalen. 

binnan waeron, and J)ä forleton hie J)ä bnrg and foron 
äweg. — |)ä äfter faem |)äs ilcan sumeres gegadorode 
micel folc hit on Eädweardes cyninges anwealde of 
J)Sßm nehstum burgnm, |>e hit J)ä gefaran mihte and 
foron tö Tämeseforda and besaeton J)ä bürg and fuhton 
|)är on od hie hie äbraecon and oMogon föne cyning 
and Togols eorl and Mannan eorl his sunu and his 
brodor and ealle |)ä fe fär binnan waeron and hie 
werian wolden and nämon J)ä odre and eall J)ät fär 
binnan was. — — — — — 

J)ä git äfter faem J)äs ilcan geres foran to Mar- 
tines mässan for Eädweard cyning mid Westseaxna 
ferde to Colneceastre ^) and gebette J)ä bürg and geed- 
neowode, fär heö aer tobrocen was, and him cerde 
micel folc to, aegder ge on Eästenglum ge on Eäst- 
seaxum, fe aer under Dena anwealde was and eall se 
here on Eästenglum him swor ännesse, J)ät hie eall fät 
woldon, pät he wolde and eaU fät fridjan woldon Jät 
se cyning fridjan wolde, aegder ge on sae ge on lande, 
and se here, |)e to Grantanbrycge herde, hine geceas 
synderlice him to hläforde and to mundboran and fät 
fästnodon mid ädum swä swä he hit fä äred. 

922 — J)ä for he fanan to Snotingahäm and 
gefor |)ä bürg and het hie gebetan and gesettan aegder 
ge mid Engliscum ge mid Deniscum. And him 
cerde eall Jät folc to, fe on Mercna lande geseten 
was aegder ge Denisc ge Englisc. 



1) Colchester. 



X 



I. Annalen. 7 

Aeltere Muster. 

1. Octavianus ricsode six and fiftig wintra and 
i |)0em six and feowertigodan gere his rices Crist was 
enned. 

2. J)ä tungelwitegan of eästdaele cwomon to |)an, 
It hie Crist weordeden. And J)ä cild on Bethlem 
slägene waeron for Cristes ehtnesse from Herode. 

4. From frymde middangeardes od |)is ger waeron 
fän fif J)üsendu wintra and twähund wintra. — — 

409. Her Gotan äbraecon Romeburg and naefre 
Idan Romane ne ricsodon on Bretone. 

449. Her Mauricius and üalentines onfengon rice 
id ricsodon seofon wintra. And on hira dagum 
engest and Horsa from Wyrtgeome geladode, Bretta 
ninge, gesohton Bretene on J)aem stade J)e is genem- 
?d Ypwines fleot, aerest Brettum to fiiltume, ac hie 
t on hie lühton. 

596. Her Gregorius papa sende to Britene Au- 
istinum mid wel manegum munucum, fe Godes word 
ngla peöde godspellodon. 



II. Llber judicum. 

Älfrics Uebersetzimg aus dem 11. Jahrhundert init. 

cap. XHI. (1) After fisum firste hie fengon eft 

gremjenne pone älmihtigan god on hira ealdan wisan 

id hira yfelum daedum and he hie eäc betaehte paem 
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haedenan folce, |)e hatton Philistei, ealles feowertig 
gera for hira misraede. (2) An man was eardjende on 
Israhela peöde , Manne gehäten of paere maegde Dan ; 
bis wif was untemende and hie wunodon bütan cilde. 
(3) Hin com gangende tö godes engel and cwäd, |>ät 
hie sc^oldon habban sunu bim gemaene : (4) ne he 
eallu ne drince naefre odde win , ne näht fiiles ne 
|)icge ! (5) Se bid gode^ hälig fram bis cildhade and 
man ne mot hine efejan odde besceran, for Jaem |)e he 
ongind to älesenne bis folc, Irahela |)e6de, of Philistea 
|)e6wte. (24) Heo äcende J)ä sunu, swä swä hire saede 
se engel, and het hine Samson and he swide weohs 
and god hine bletsode and godes gast was on bim. 

cap. XIV. He weard |)ä mihtig on miceb-e strengde, 
swä |)ät he gelabte äne leön be wege, J)e hine äbi- 
tan wolde, and tobraed hie to styccum, swilce he to- 
taere sum eadelic ticcen. 

cap. XV. (8) He begann pä to winnenne wid J)ä 
Philisteos and hira fela ofelöb and tö sceame tucode, 
|)eäh |)e hie anweald häfdon ofer bis leöde. (9) J)ä 
ferdon fä Philistei ford äfter Samsone and beton bis 
leode, J)ät hie hine ägeäfon to hira anwealde , |)ät hie 
wrecan mihton hira teönraedenne mid tintergum on 
bim. (13) Hie J)ä hine gebundon mid twaem bästeniun 
räpum and hine gelaeddon tö |)aem folce. (14) And ]^ä 
Philisteiscan |)äs fägnodon swide, umon bim togenes, 
ealle hlydende woldon hine tintregjan for hira teon- 
raedenne. J)ä tobraed Samson begen bis earmas, |)ät 
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fä räpas toburston, |)e he mid gebunden • was. (15) 
And he gelähte J)ä sona sumes assan cinbän, |)e he 
J)är fände, and gefeaht wid hie and ofsloh an füsend 
mid ysB assan cinbane. (16) And cwäd to him selfum: 
Ic ofsloh witodlice an füsend mid Jas assan cinbane. 
(18) He weard |)ä swide of|)yrst for |)aem wundor- 
lican siege and bäd Jone heofonlican god, fät he him 
äsende drincan, for faem pe on J)8ere neawiste näs nän 
wäterseipe. (19) J)ä eam of |)aem cinbane of änum ted 
wäter, and Samson J« dranc and his drihtne J)ancode. 

Nu gif hwä wundrje, hü hit geweordan mihte, 
fät Samson se stranga swä ofslean mihte an füsend 
manna mid |)äs assan einbaue, fonne secge se mann, 
hü |)ät geweordan mihte, J)ät god him sende J)ä wäter 
of |)äs assan ted ! Nis |)is nän gedwimor ne nän dwoUic 
sagu, ac seo ealde gesetniss is call swä trumlic, swä 
swä se haelend saede on his hälgan godspelle, |)ät an 
stäf ne bid ne an strica äweged of Jaere ealdau geset- 
nisse, J)ät hie ne beon gefyllede. Gif hwä pises ne 
gelefd, he is ungeleäflfullic. 

cap. XVI. Äffcer pisum he ferde tö Philistea lande 
in to änre byrig on hira anwealde Gaza gehäten. (2) 
And hie päs fägnodon, besetton |)ä |>ät hüs, pe he inne 
wimode, woldon hine geniman, mid Jaem Je he üt eode 
on aeme morgen and hine ofslean. (3) Hwät! J)ä Sam- 
son hira searwunga untergeat and äräs on midre nihte 
tö middes his feondum and genam |)ä ' burggatu and 
gebär on his hrycge mid faem postum, swä swä hie 
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belocene waeron upp to änre dune to ufeweardum |)aem 
cnolle and eode him swä orsorg of hira gesihdum. (4) 
Hine beswäc swä |)eah siddan an wif Dalila gehaten, 
of paem haedenan folce, (5) swä |)ät he hire saede, |)Tirh 
hire swicdom bewaeht, on hwäm bis strengd was and 
bis wundorlice mibt. |)ä baedenan Pbilistei bebeton 
bire sceattas wid |)aBm , pe beo beswice Samson J)one 
strangan. (6) J)ä äcsode beo bine geome mid bire ölec- 
cunge, on bwaem bis mibt waere. (7) And be bire 
andwyrde : gif ic beo gebunden mid seofon räpum of 
sinum geworbtum, sona ic beo geweld. (8) J)ät swicole 
wif J)ä begeat fä seofon räpas and be purb searwunge 
swä weard gebunden. (9) And bim menn cyddo, ^ät 
{>är comon bis feond ; pä tobräc be sona bis räpas swä 
swä befelfraedas, and |)ät wif nyste, on bwäm bis mibt 
was. (11) He weard eft gebunden mid eaUniwum rä- 
pum (12) and be J)ä tobräc swä J)ä ödre. (16) Heo 
beswäc bine swä |)eab, (7) fät be bire saede ät neb- 
stan: ic eom gode gebälgod from minum cildbäde and 
ic näs naefre geefeod ne naefre bescoren, and gif ic beo 
bescoren, |)onne beo ic unmibtig, odrum mannum gelic. 
(18) And beo let |)ä swä fetijan Pbilistea ealdras. (19) 
Heo J)ä on sumum däge, ^ä fä be on slaepe lag, for- 
cearf bis seofon loccas and äweabte bine siddan, fa 
was be swä unmibtig swä swä ödre menn. (21) And 
fä Pbilistei gefengon bine sona, swä swä beo bine be- 
laewde, and gelaeddon bine äweg and beo bäfde föne 
sceatt, swä swä bim geweard. Hie |)ä bine äblendon 
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i gebundenne Iseddon on heardum racenteägum harn 

hira byrig and on cwearteme belucon tö langre 

;te, beton bine grindan ät bira bandcweome. (22) 

weöxon bis loccas and bis mibt eft on bim. (23) 
d |)ä Pbilistei fuUblide waeron, |)ancodon bira gode, 
gon gebäten, swilce bie |)urb bis fultum bira feond 
pveldon. (25) J)ä Pbilistei |)ä micele feorme geworb- 
i and gesamnodon bie on smnre upfloran ealle |)ä 

odmenn and eäc swilce wifmenn, J)re6 püsend 
,nna on micelre blisse; and fä fä bie blidoste 
;ron, |)ä baedon bie sume, |)ät Samson moste bim 
■cjan sum gamen, and bine man sona gefette mid 
idlicre wäfunge and beton bine standan betweox 
am staenenum swermn. (26) On Jaem twäm swermn 
d |)ät büs eall geworbt. (27) And Samson fä pleg- 
3 swide bim ätforan (29) and gelabte J)ä sweras 
d swidlicre mibte (30) and slob bie tögädere fät 
5 sona tobm^ton, and |)ät büs |)ä äfeoU eall |)ät 
c tö deäde and Samson ford mid, swä fät be micle 
, on bis deäde äcwealde, |)onne be aer ewicu dide. 
He bäfde getacnunge üres baelendes Cristes, J)e on 
1 ägenmn deade |)one deöfol gewelde and bis mibte 
irswidde and bine mancynnes benaemde. J)ä Pbilistei, 
ä swä we ber beforan saedon, besaeton |)one Samson 
1 bine ofslean woldon on bira byrig Gaza ac be 
r |)ä gatu upp to äniim beorge to bismore bis feon- 
m. Eall swä |)ä Judeiscan, pe ofslögon ürne dribten, 

tton bis byrgene sona mid wearde, ac be tobräc 
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hellegatu mid bis hefonlican mihte and of f)8em deo 
genam föne dael J)e he wolde Adames ofepringes, an 
he eädelice äräs- of paem deade gesund on paem pric 
dan däge and ästäh to heofonum tö his hälgan fäd( 
gewnnnenum sige to wuldre him selfam and his ha 
gnm fegnum, paem fe he älesde. Nelle-we secgan u 
swidor be J)isum, bütan pät se Israhel, |)e we yml 
sprsecon niislice ferde, od J)ät hie fengon to cyninguB 
swä swä on cyninga bocum is follcüd be |)aem. f 
Romaniscan leöda waeron eäc lange eall swä büta 
cyningum, ser paem fe cristendöm waere, and häfdo 
htm consulas , J)ät we cwedad raedboran. Se coi 
sceolde him eallum wisian and beon hira eldest tö äi 
geres firste; feng J)onne oder tö ödres geres firste i 
J)aem ilcan anwealde, and eode swä on bütan be hii 
gebyrdum and be hira ge|)ingduni öd |)ät hira foi 
manega oft fengon tö anwealde and wunodon him o 
sibbe swide änraedlice and heold aelc Ödeme on äi 
weördnisse. Swä hie häfdon ]^ä siddan Cesares ofe 
hie, |)ät we cwedad cäseras, |)ä beöd cyninga eldes 
and hie mid hira wisdome geweldon |)ä ät nehsta 
ealne middaneard tö hira anwealde. Hie häfdon aelc 
däge hira witena gemöt and waeron gesette synderlic 
tö J)aem |)ä senatores, J)ät sind feödwitan, fät däg 
hwämlice smeädon on ämmi syndrigan hüse yml 
ealles folces pearfe and hira raed cyddon |)aem cäsei 
and him geweard änes. Gif aenig leödscipe was nr 
gewelde J)aem cäsere, Jonne sende he him tö swä fei 
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oda, |)e mihton geb^gan |)ät mennisc him to odde 
i egsunge, pät hie bugon to sibbe, odde mid wige, 
b hie wurdon ge weide. Eft on |)8em cristendome was 
► nstantinus se form^ casere , ^^e to Criste beäh, 
i US secgad bec, |)ät he sigefäst was J)urh {)one 
lend Crist pe he gecoren häfde. Eäc his äftergengan, 

on god gelefdon, waeron aefre sigefäste J)urh J)one 
tan god and se cristendom weöx wel on hira timan 
i |)ät ealde deöfolgeld weard ädwsesced purh hie. Se 
ra Theodosius swide oft häfde sige on manegum 
winne for his miclum geleäfan, swä pät on sumum 
feohte him sende god swä micelne wind , {)ät pä 

)na flugon mid swiftum gesceote swide on hira 
nd and his feonda waepna wendon on hie seife and 
ston paem casere, od J)ät him com tö fötum his 
lerwinna gewilniende frides. 

Ac J)ä päs cäseres cempan hine äcwealdon sona se 
Qgra Theodosius was swide gelefed and he aefre 

ferde paem haelende betaehte and god feaht for hine 
i his ferde geheold, swä pät on sumne sael sum his 
dormanna, pe him swide leof was, weard geiaht 
m his feondum, pä sende he sona to J)äs ealdormannes 
la mid miclum fultume and hie gemetton pärrihte 
des engel him togenes gangende mid him se him 
ite Jone weg, fe hie seife ne cüdon, ofer änum 
idimGi fenne, Jär nän fär aer näs and ofer paem wätere 
d wundorlicum färelde dr^um fötum ealle swä Moyses 
.e mid paem ealdan Israhel ofer pä reädan sae, od 



14 n. Älfrics liber judicum. 

|)ät hie becomon, |)är fär he gehäft was, and his feond 
ofelögon mid sweordes ecge and |)one ealdormann ähred- 
don fram hira rednisse swä. 

Jära Persiscra^ cyning was Jaem casere widerraede; 
fä sende he his here him to and he eäc gegadorode 
of faem Saraceniscum swide micele ferde togenes faem 
casere; ac Crist him sende to swä micehie .ogan fät 
hie hie seife ädrencton änhund |)üsend manna on faeni 
miclan eä, Eufrates gehäten, and he wolde fä frid ; |>a 
ne moste he äbügan for his manna nnraede. He häfde 
on his anwealde an füsend cempena swä cene to wige. 
J)ät hie waeron gehätene ealle inmortales, {>ät sindö« 
undeädlice. J)ä ewaedon , |)ät hie woldon cunnjan hira 
mihte on |)äs cäseres ferde, aer J)aem pe hie fengon to 
sibbe. Hie pä ferdon to truwjende on hie seife and 
J)äs cäseres ferd feaht wid hie sona; smne foron ongen 
sume ferdon hindan od J)ät |)ä undeädllcan laegon ealle 
deäde and hira cyning pä beäh to |)äs cäseres willan. 
On sumne sael woldon |)ä widerraedan haedenan mid 
micelre ferde faran on herjod on J)äs cäseres anwealde 
on Romaniscre feode and ferdon |)ä mid miclum ge- 
fylce, |)is weard J)ä gec^dd |)aßm casere sona and he 
gewende to his gewunelicum gebedum and |)ät gewinn 
betaehte J)aem welwillendan haelende, and him rade 
gecom Cristes selfes fultum, swä |)ät se heretoga {)aere 
haedenra ferde, Rugas gehäten, mid heofonlicum legette 
weard sona ofslägen and his geferan sume, and eac 
oder ff r of heofonum fä becom and forb^mde J)ä here- 
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lafa, {)ät |)är nän ne beläf. Swilcne faltum häfde Theo- 
dosius |)urh god. — On Engla lande eäc oft waeron 
cyningas sigefäste |)iirh god, swä swä we secgan geher- 
don, swä swä was Alfred cyning, ^e oft gefeaht wid 
Denum, od Jät he sige gewann and bewerode bis leöde ; 
swä gelice Adelstän, fe wid Anläf gefeaht and bis 
ferde ofelob and äflemde bine selfiie and be on sibbe 
wunode siddan mid bis leöde. E ad gär se ädela and 
se änraeda cyning äraerde godes lof on bis leöde gebwär 
ealra cyninga swidost ofer Engla feöde, and bim god 
gewelde bis widerwinnan ä, cyningas and eorlas, pät 
hie comon bim to bütan aßlcum gefeobte frides ^ wil- 
niende, bim underfeödde to |)aem |)e be wolde, and he 
was geweordod wide gaond land. 

We endiad nu fisne cwide |)us |)ancjende faem 
älmihtigan ealra bis godnissa and se {)e aefre ricsad 
on ecnisse. Amen. 



III. Orosius. 

Uebersetzt von König Alfred. 

Lib. L cap. 1. 

Üre eldran ealne fisne ymbhwerft {.ises middan- 
geardes, cwäd Orosius, swä swä Oceanus ymbliged ütan, 
jK)ne man gärsecg häted, on Jreö todaeldon, and hie 
^ä {>ri daelas on preö tönemdon, Asiam and Europam 
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and Affi*icam, |>eah |>e sume menn saedon, ^t 
naeron bütan twegen daelas: Asia and se öder Eur 
Asia is befangen mid Oeeanus |>8ßm gärsecge be 
and nordan and eästan and swä ealne {»isne mii 
geard fram |)8em eastdaele heal&e behafd. })onne on 
|>8em norddaele, pät is Asia on |)ä swidran healfe, ift 
Danai, ^) faere eä, |) ä r Asia and Europae hira landge- 
mercum togädere licgad and J) o n n e of Jaere ilcan et 
Danai s ü d andlang Wendelsaes ^) and |K)nne wü 
westan Alexandriae faere byrig , Affirica and Asia to- 
gädere licgad. Europe heö ongind (swä ic aer cwäd) 
of Danai faere eä ; seö is imende of norddaele of EiflSng,') 
|)aem beorgum, |)ä sindo» neah paem gärsecge, fe 
man häted Sermondisc*) and seo eä Danai imd |>anaii 
südrihte on westhealfe Alexandres herga on in Kocho- 
uasco*) |)aere Jeöde; heö wyrcd J)ät fenn, |>e man häteä 
Meotedisc,^) and J)onne ford mid micle flöde neah paere 
byrig, Je man häted Theodosia, wid eästan üt on f» 
sae flowed, fe man haett Euxinus, and J>onne mid 
langre nearonisse süd; fanan be eästan Constantino- 
polim Greca byrig liged, and J)onne ford |)anan üt on 
Wendelsae. Se westsüdende Europae landgemaera is in 
Ispania westeweardum ät faem gärsecge and maest ät 
faem eglande J)ätte Gades hätte; J)är scyt se Wendeka 
upp of Jaem gärsecge, J)är Ercoles sylla standad. 
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tisch? 5) Roxolanen? 6) Mäotis. 
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Lib. II. cap. 5. 

After |)8em Je Romeburg getimbred was twä hund 
rintra and feöwertine |)onne Cambis ^) feng tö Persa 
Lce , Cimses ^) sunu , se mid J)an J>e he Egypte ofer- 
^ann gedide, J)ät nän haeden cyning aer gedon ne 
orste. J)ät was, pät he hira godgildum eallum widsoc 
ad hie äfter faem mid ealle towearp. After him 
csode Darius ; se äwende ealle Assirige and Caldei eft 
> Perseum, pe aer fram him gebogene waeron. Äfter 
Bm he wann on Seiddie^) : aegder ge for Cimses siege, 
as cyninges, his maeges, ge eäc for |)aem |)e him man 
is ^) wifes forwemde. His here was seofon hund J)ü- 
nda, pa he on Sciddie for. Hwädere J)ä Sciddie 
)ldon hine gesecan tö folcgefeohte , ac J)onne hie 
?ond J)ät land tofarene waeron, hie Jonne hie floc- 
aelum slogon. J)ä waeron J)ä Persae mid paem swide 
*egsode, and eäc ondredon, pät man J)ä brycge for- 
yrc^an wolde , pe ät J)aem gemaere was , fät hie sid- 
in nystan, hü hie J)anan cömen. He, J)aere cyning, 
■ter paem J)e his folc swide forslägen was, J)är forlet 
and eahtatig J)üsenda be äffcan him, pät hie pär pä 
it leng winnan sceoldon, and he seif J)anan gewät on 
i lässan Asiam and hie forherjode, and siddan on 
[äcedoniam and on Jonas, Creaea leode, and J)ä hie 
litü oferherjode, and for siddan firr on Creacas and 
ewinn uppähof wid Athenienses, for |)aem J)e hie Mä- 
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cedoniam on fultume waeron. Sona swä Athenienses 
herdon, Jät Darius hie mid gefeohte secan wolde, hie 
äcuron endleofen J)üsendu manna and him ongen föron, 
and J)one cyning ät |)aere dune metton, |)e man haett 
Morodonia. Hira lädpeöw was häten Htesseus^) se was 
mid his dsedum snelra J)onne he maegenes häfde; se 
geworhte micebie döm on J)8em gefeohte; J)a weard 
twä hund J)üsenda Persea olslägen, and |>ä odre ge- 
flemed. J)ä eft häfde he ferde gegadorode on Perseum 
and |)8et wrecan Jöhte, |)ä gefor he. 

After him feng his sunu tö Persea rice Xerxis, 
and J)aem gewinne, J)ät his fäder ästealde; he degellice 
for |)aem fif geär scipu worhte and faltum gegadorode. 
J)ä was mid him an wreccea of Läcedemonia Creaca 
bürg; se was häten Damerad '^), Se |)ät fäcn tö his 
cydde bebodade and hit on änum brede äwrät, and 
siddan mid weahse beworhte. Xerxis J)ä he on Creacas 
för, häfde his ägenes folces eahta hund füsenda and 
he häfde of odrum feödum äbeden feower hund fü- 
s^nda, he häfde scipa pära miclena Dulmuna (?) an 
füsend and twä hund and fära scipa waeron J)re6 |)ü- 
senda, pe hira niete baeron, and ealles his heres was 
swilc ungemet, pät man eäde cwedan mihte, pät hit 
wundor waere, hwär hie landes häfdon, pät hie mihten 
on gewicjan, odde wäteres, Jät hie mihten him J)ursi 
of ädrincan. Swä feah seo ungemetlice menigeo fä^ 
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folces was pä odre to oferwinnenne, |)onne heo üs si 

nü to gerimenne odde to gelefenne. Leonida, Läcedae- 

moniae cyning, Creaca byrig, häfde feöwer füsendu 

manna, fä he ongen Xerxis for, on änum nearwan 

landfästene and him fär mid gefeohte widstod. Xerxis 

|)ät oder folc swä swide forseah, J)ät he äscode: hwät 

sceolde ät swä lytlmn werode mära fiiltum bütan Ja äne, 

pe him J)är aer äbolgen waeron on J)8em aerran gefeohte, 

Jätte was on Morodonia |)aere dune, ac gesette |)ä menn 

on änne truman, fe mon hira mägas aer on faem lande 

sloh, and wiste f ät hie woldon geom fulran beon faere 

wrace, ponne odre mean and hie swä waeron od hie 

pär ealle maest ofslägene wurdon. Xerxis swide him 

; Ja ofjencendum , Jät his folc swä forslägen was , he 

seif Ja Jär toför mid eallum Jaem mägene Je he Jär 

: tögelaedan mihte and Jär feohtende waeron Jri dagas, 

j od Jära Persea was ungemetlic wäl geslägen. He het 

Ja Jät faste land ütan ymbfaran, Jät him man sceolde 

on mä healfa onfeohtan Jonne on äne. Leonida Jät 

Ja geäscode, Jät hine man swä bejrydjan wolde, he 

^anan äför and his ferde gelaedde on an oder, fe??stre 

Land, and Jär gewunode od niht and hiin fram äfaran 

bet ealle Ja burgware. Je he of odrum lande him to 

Paltnme äbeden häfde, Jät hie him gesunde bürgen, 

Fbr Jaem he ne üde, Jät aenig mä folca for his Jingimi 

Ebrwurde, Jonne he seif mid his ägenre Jeöde. Ac he 

^us was sprecende and gcomrjende „Nü we untweo- 

gendlice witan, Jät we üre ägen lif forlaetan sceolon, 

2* 
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for paem iingemetKcuin feondscipe, {>e üre ehtende on 
sindow , uton peäh hwädere äcräftan , hü we hira on 
f isse nihte magon maest beswican and üs selfuin best 
Word and langsumost ät ürum ende gewyrcan.** Hü 
micel J)ät is to seegenne, fätte Leonida mid sex hund 
manna sex hund füsenda swä gebismerode, srime ofeloh 
and smne geflemde. 



lY. Canones ans König Edgars Zeit (963—76). 

Be mihtigum mannum. 

{)Uij mag mihtdg mann and freondspedig his daed- 
bote mid freonda faltume micelum gelihtan. 

I. jErest on godes naman be his scriftes geyntnisse 
geswutelje rihtne geleäfan, and gemiltsje eallum faem, 
|>e wid hine ägilton; and do his andetnisse unforwan- 
dodlice, and behäte geswicenisse, and underfo daedbote 
med micebe geomrunge. 

IL Alecge fonne his waepna and idele r<^nca and 
nime stäf him on band, and gä bärföt geome, and dö 
wyllen to lice odde haeran, and ne cume on bedde, ac 
liege on flette, and do, |)ät seofon gergetälu beon bin- 
nan |)rim dagum |)us gesadode ; fö on mid faltume, nime 
him to aerest twelftig manna, and fasten fri dagas be 
hläfe and be grenum wästmum and be wätere; and 
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^te |>är to eacan, swä M swä he mage seofon sidum 
ndtwelftig manna, pe fastan eac for hine pri dagas, 
one wird gefäst swä fela fästena swä bid daga on 
rfon gerum. 

III. |)onne man faste, |K)ime daele man f ä fenunga, 
man brucan sceolde, ealle godes fearfan^) and Ja 

L dagas pe man faste, forlaete man aelce woruldbysga 
d däges and nihtes swä man oftost mage on cirican 
wxmje and mid älmesleöhte wacjan J>är geome, and 
gode clipjan and forgifhisse biddan. — — — 

IV. J)is is mihtiges mannes and freondspediges 
dbotlihtung ; ac an unmaga ne mag swilc gefordjan, 
|)ät he mot on hine selfiie hit secan |>e geomor, and 
; bid eäc rihtost, |)ät gehwä his ägene misdaeda wrece 
him selfdm mid geomfulre böte. Scriptum est enim : 
La imus quisque onus suum portabit. 



1) oder |)earfQm. 
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B. Texte mit Orthographie der Handschriften. 

1. Ans König iElfreds Zeit. 
I. Sachsenchronik. 

Parkermanuscr. 

A. 755. Her Cynewulf*) benam Sigebryht 
bis rices and Westseaxna wiotan for unryhtum daedum, 
buton Hamttinscire ; and he haefde fa of he ofelog 
föne aldormon pe him lengest mid ^) wunode. and 
hiene |)a Cynewulf oii Andred ^) adraefde ; and he 
wunade, oj) faet hiene an swän ofstang aet Pryfetc 
flodan (and he wraec föne aldormon Cumbran) ; i 
se Cynewulf oft miclum gefeohtum feaht unij 
Bretwalum ') ; and ymb XXXI wifit *) faes |>e he 
rice haefde, he wolde adraefan anne aefeling se wses 
Cyneheard baten and se Cyneheard waes faes Sige- 
bryhtes brofur. And fa geascode he föne cyning 
lytle werode on wifcyffe on Merantune and hine 



1) mid von Sweet ergänzt. 2) Wald in Kent u. Sussex. Sv. 
3) keltische Briten. 4) wohl wintra zu bessern. 

*) Die unten durchschossenen Pronomina beziehen sich 
Cynewulf und seine Leute. 
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faer berad änd föne bur utan beeode , aer hine |)a men 
onfanden fe mid pam cyninge waerun; and fa ongeat 
se cyning faet and he on |>a dum eode and |)a un- 
heanlice hine werede, o|) he on föne aepeling locude 
and fa ut raesde on hine and hine miclum gewundode, 
and hie ealle ön Jone cyning waerun feohtende, of faet 
hie hine ofelaegenne haefdon. And |>a on faes wifes 
gebaerum onfandon faes cyninges fegnas fa unstilnesse 
and Ja J)ider umon swa hwelc swa ponne gearo wearj) 
and radost. And hiera se aB|)eling gehwelcum feoh and 
feorh gebead and hiera naenig hit ge|)icgean nolde. Ac 
hie simle feohtende waeran oj) hie alle laegon butan 
anum Bryttiscum gisle and se swife gewundad waes. 
i&a on morgenne gehierdun paet J)aes cyninges fegnas 
fe him be aeftan waerun, faet se cyning ofslaegen waes ; 
fa ridon hie J>ider and his aldormann Osric and Wi- 
ferj) his fegn and fa men, pe h e be aeftan him laefde 
aer, and Jone aepeling on faere byrig metton, faer se 
cyning ofslaegen laeg and fa gatu him to belocen haef- 
don and fa paer to eodon. And pa gebead he him 
hiera agenne döm feos and londes gif hie him faes 
rices u|)on and him cyfdon *) faet hiera maegas him 
mid waeron J)a |)e him from noldon. And Ja cuaedon 
hie Jaet him naenig maeg leofra naere Jonne hiera 
hlaford and hie naefre his banan folgian noldon, and 
Ja budon hie hiera maegum Jaet hie gesunde from 



1) cod. Land, richtiger cydde, nämlich Cynehard. 
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eodon. And hie cuaedon faet paet^) ilce hiera geferum 
geboden waere, fe aer mid J)am cyninge waerun; fa 
cuaedon hie |)aet hie hie paes ne onmunden {)on ma pe 
eowre geferan pe mid pam cyninge ofslaegene waemn. 
And hie fa ymb J)a gatu fechtende waeron offaet hie 
faer inne fiilgon and |)one aej)eling ofslogen and {»a 
men fe him mid waerun alle butan anum se waes faes 
aldormonnes^) godsunu and he his feorh generede and 
feah he waes oft gewundad. 

[Gang der etwas ungeschickt erzählten Episode: Sigebr 
erschlägt den Cumbran, wird von Cynewulf und Genossei 
nach Hamtüncsire verdrängt und hier zuletzt von dem swäi 
erschlagen. Cynewulf kommt als König mit des vorigen Königs 
Bruder Cynehard in Conflikt, wird von ihm überfallen und er 
schlagen, die Rache hiefiir ereilt Cynehard und zwar sofort. 

Für das Eindringen des d seien Belege: 

885. J)y ilcan geare aer middum wintra forfferd( 
Carl Francna cyning, and hiene ofslog an efor; and 
ane geare aer his brodur forfferde; se haefde eac pael 
westrice; and hie waeron begen Hlopwiges suna. 

897. B^y ilcan gere fordferde Wulfric cynges hors- 
degn, se waes eac Wealhgefera. 

904. Her com jEdelwald hider ofer sae mid J>aen 
flotan, |>e he mid waes on East Sexe. 

963. Her fordferde Wulfstan diacon on Gilda maesse- 
daege and aefter pon fordferde Gyric. 



1) so oder |)8ett8et, ms. l)8et tset. 2) Osric. 
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IL König Alfi*eds Testament. 

Ic Alfred cingc mid Godes gife and mid ge{)eah- 
ge ^deredes ercebisceopes and ealra Westseaxena 
ena gewitnesse smeade ymbe minre sawle fearfe and 
be min yrfe, faet me God and mine yldran forgeafon, 
[ ymbe faet yrfe faet Adulf cingc min faeder us frim 
•rodrum becwaed, Adelbolde and ^Ederede and me, and 
rlc ure swylce*) lengest waere, |)aet se fenge to eal- 
i. Ac hit gelamp, paet ^delbold gefor, and wyt 
)ered mid ealra Westseaxena witena gewitnesse un- 
ae dael odfaestan ^delbyrhte cincge, uncrum maege, 
{)a geraedene, pe he hit eft gedyde unc swa^) ge- 
Ide swa hit |>a waes pa wit hit him odfaestan; and 
pa swa dyde, ge J)aet yrfe, ge J)aßt he mid uncrum 
aanan begeat, and J)aöt he sylf gestrynde. |)a hit 
i gelamp faet iEdered tofeng, fa baed ic hine be- 
in urum witum eallum, paet wyt faet yrfe gedaeldon, 
[ he me ageafe minne dael. J)a saede he me Jaet he 
it eade ne mihte todaelan, fordon he haefde fiil oft 
ongefangen; and he cwaed, faes, de he on uncrum 
lanan gebruce and gestrynde, aefter his daege he 
Lum menn sei ne ude fonne me ; and ic |)aes pa waes 

gepafa. Ac hit gelamp paet we ealle on haedenum 
te gebrocude waeron. B-a spraece wyt ymbe uncre 

n, paet hy sumre are beporftan, saelde unc on fam 
cum swa unc gesaelde. |)a waeron we on gemote 

1) swylc? 2) on einzusetzen? 
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aet Swinbeorgiim, {)a gecwaedon wid on Westseaxena wi- 
tena gewitnesse, faet swader uncer leng waere, J)8et he 
geuje o|)res beamum para landa pe wyt sylfe begeaton. 
and para landa de unc Adulf cingc forgeaf be Miel- 
bolde lifiendum, butan fam de he us prim gebrodrum 
gecwaed, and faes uncor aegder odrum his wedd seälde, 
swader uncer leng lifede, paet se fenge aBgJ)er ge to 
lande, ge to madmum and to eallum his aehtum, butan 
fam daele fe uncer gehwaeper his beamum becwaed. 
Ac hit gelamp faet ^Edered cingc gefor, fa ne cydde 
me nan mann nan yrfegewrit, ne nane gewitnesse, Jaet 
hit aenig oder waere, butan swa wit on gewitnesse aer 
gecwaedon. J)a gehyrde we nu manegu yrfe geflitu. Nu 
J)a laedde ic Adulfes cinges yrfe gewrit on ure gemot 
aet Langandene; and hit man aeraedde beforan ealluin 
Westseaxena witum. J)a hit araed^) waes, fa baed ic hj 
ealle for minre lufan, and hitn min wedd bead f aet ic 
hyra naefre naenne ne oncude, forfon de hy on ritt 
spraecen, and J)aet hyra nan ne wandode ne for minan*) 
lufan ne for minum ege, J)aet hy faet folcriht arehton; 
J)ylaes aenig man cwede , faet ic mine maegcild , odfe 
yldran odde gingran, mid wo fordemde ; and hy J)a ealle 
to rihte gerehton and cwaedon faet hy nan rihtre riht 
gefencan ne mihtan, ne on |)am yrfe gewrite gehyran: 
„Nu hit call agan is on |)aeron^) od |)ine band; fonne 
du hit becwede and sylle swa gesibre band swa fremdre, 



1) lies araeded. 2) lies minra. 3) 1. |)anon. 
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swader de leofre sy** ; and hi ealle me paes hyra wedd 
sealdon and hyra handsetene, J)8et be hyra life hit naenig 
man naefre ne onwende on nane ojre wisan butan swa 
swa ic hit sylf gecwede aet fam nyhstan daege. «. 

Ic -äilfred, Westseaxena cingc, mid Godes gife and 
mid |)isse gewitnesse gecwede hn ic ymbe min yrfe 
wille aßfter minum daege. ^Erest ic an Eadwearde mi- 
num yldran suna |)aes landes aet Straetneat on Tricon- 

scire*) and Heortingtunes*) and ic eom fyrmdig 

to J)am hiwum aet Ceodre *) , J)aet hy hine ceosan on 
on |)a gerad, de we aer gecweden haefdon, mid pam 
lande aet Ciwtune and fam J)e faerto hyrad; and ic 
him an paes landes aet Cantuctnne*) — — . And ealle 
{)a bocland, de ic on Cent haebbe and aet fam nyjeran 
Hyssebuman^) and aet Cyseldene^), agyfe man into Win- 
tanceastre on J)a gerad, de hit min faeder aer gecwaed, 
and faet min sundorfeoh |)aet ic Ecgulfe odfaeste on J)am 
neoperan Hyssebnman, and fam gingran minan suna 

paet land aet Eaderingtune') and paet aet Dene and 

aet Liwtune®) and fa land |)e faerto hyran , faet synd 
ealle, de ic on Wealcynne^) haebbe, butan Triconscire. 
And minre yldstan dehter J)8ene*) häm aet Welewe^^) 
and J)aere medemestan aet Clearan^^) and aet Cendefer^^); 

and paere gingestan pone ham aet Welig (folgen 

Vergabungen an Brudersöhne) and minum twam 

1) Stratton in Comwall. 2) Hartington. 3) Chedder. 4) Quan- 
tock. 5) HusseboTim. 6) Chiselden. 7) Adrington. 8) Litton. 
9) Wales. *) 1. I)one. 10) Wellon. 11) Clere. 12) Candever. 
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sunum an fusend punda, aegdrum fif hund punda ; and 
minre yldstan dehter and J)flBre medemestan and paere 
gingstran*) and Ealhswide him feowrum feower hund 
punda, aßlcum an hund punda ; and minra ealdormanna 
aelcum an hund mangcusa — and jEferede ealdormenn 
an sweord on hundteontigum mancusum ; and |)ani man- 
num, J)e me folgiad, |)e ic nu on Eastertidum feoh 
sealde, swa hund punda agyfe man him ; and daele man 
him betweoh, aelcum, twa him to gebyrian wille aefter 
{)8ere wisan, Je ic him nu dselde; and Jam ercebisceope 
C. mancusa and Esne bisceope and Wserferde bisceope 
and fam aet Scireburnan.^) Eac swa gedaele for me 
and for minne faeder and for J)a fiynd, pe he fore J)in- 
gode, and ic fore pingie, swa hund punda fiftig massse- 
preostum ofer eall min rice ; fiftig earmum Godes J>eo- 
wum, fiftig earmum fearfam, fiftig to daere cyrican de 
ic aet reste, and ic nat naht gewislice, hwaeder |>aes feos 
swa micel is, ne ic nat J>eah2) his mare sy butan swa 
ic wene. Gif hit mare sy, beo hit him eallum gemasne, 
|)e .ic feoh becweden haebbe, and ic wille fast mine eal- 
dormenn and mine penigmenn faer eaUe mid syndan 
and fis |)us gedaelan. |)onne haefde ic aer on odre wisan 
awriten ymbe min yrfe, pa ic hasfde mare feoh and 
ma maga, and haefde monegum mannum |>a gewritu od- 
fsest, and on J)as ylcan gewitnesse hy w^eron awritene; 
ponne haebbe ic nu forbaerned Ja ealdan,. Je ic geahsian 



1) Sherbome. 2) zu erg. hwäder. *) 1. gingstan. 
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mihte. Gif hyra hwylc fanden bid, ne forstent lasest 
naht, for|)am ic wille J)8et hit nu pus sy mid Godes 
fnltume, and ic wille, pa menn, |)e |>a land habbad*), 
{>a Word gelaestan, |>e on mines faeder yrfegewrite stan- 
dad, swa swa hy fyrmest magon; and ic wille, gif ic 
aehigTim menn senig feoh unleanod hößbbe, faet mine 
magas faet hurü geleanian, and ic wille pa menn, fe 
ic mine bocland becweden haebbe, |)aet hy hit üe asyllan 
of minum cynne ofer heora daeg, ac ic wille, (ofer) hyra 
dseg faet hit gange on fa nyhstan hand me ; butan hyra 
hwylc beam haebbe, J)onne is me leofast , faet hit gange 
on faet stryned on J)a waepned healfe, fa hwile pe aenig 
faes wyrde sy. Min yldra faeder haefde gecweden his 
land on fa sperehealfe, naes on fa spinlhealfe. J)onne 
gif ic gesealde aenigre wifhanda, paet he gestrynde^ 
J)onne forgyldan mine magas, and^) gif hy hit be fan') 
libbendan habban wyllan ; gif hit elles sy, gange hit 
ofer hyra daeg, swa swa we aer gecweden haefdon. Fordon 
ic cwepe |)8et hi hit gyldan, forJ)on hy fod to minum, 
|)e ic syllan mot swa wifhanda swa waepned handa, 
swader ic wylle ; and ic bidde on Godes naman and on 
his haligra, faet minra maga nan, ne yrfewearda, ne 
geswence nan naenig cyrelif fara fe ic fore geald, and 
me Westseaxena witan to rihte gerehton, paet ic hi mot 
laetan, swa freo swa |>eowe, swader ic wille; ac ic for 
Godes lufan and for minre sawle pearfe wylle, Jaet hy 



1) erg. t)8Bt hy. 2) zu tilgen? 3) 1. {)am. 
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syn heora freolses wyrde and hyra cyres, and ic on 
Godes lifiendes naman beode, faet hy nan man ne 
brocie, ne mid feos manunge, ne mid nffinigum I^ingum, 
paet hy ne motan ceosan swylcne mann swylcne hy 
wyllan; and ic wylle, |)8et man agyfe pam hiwum aet 
Domrahamme hyra landbec and hyra freols, swylce 
hand to ceosenne, swylce him leofast sy for me and 
for iElflaede, and for J>a fiynd, J)e heo fore |>ingode 
and ic fore fingie. And sec man eac on cwicum ceape 
ymbe minre sawle {)earfe, swa hit beon maege, and swa 
hit eac gerysne sy, and swa ge me forgyfan wyllan. 



III. Alfreds Uebersetzung des Orosius. 

man. Lauderdale aus Älfr. Zeit. 

I. cap. I. Nu wille we ymbe europe lond gemaere 
areccean swa micel swa we hit frumest witon: from 
J)a}re ie danais w e s t of rin ^) J)a ea ; seo wild of |)8em 
beorge, |)e mon alpis haett, and irnd fonne norfrihte 
on faßs garsecges earm, |)e faet lond uton ymblid, fe 
mon bryttania haett ; and eft s u |) od donua ^) pa ea ; 
faere aewielme is neah rines ofre |)aßre ie, and is sippan 
east imende wid nor|>an crecalond ut on {>one wendel- 
sae; and norj o|) föne garsecg J)e mon cwensae haet 



1) Rhein. 2) Donau. 
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binnan faem sindon monega peoda, ac hit mon hs&t 
eall germania; ponn wid nor|)an donua 86wielme and 
be eastan rine sindon eastfrancna ^) and besu|)an him 
idon swsBfas ^) on ofre healfe paere ie donua and be 
su] L him and be eastan sindon bsegware*), se dsel |)e 
mon regnesburg*) haett, and ryhte be eastan him sin- 
don baeme*), and eastnorp sindon fyringa, and benor- 
J>an him sindon ealdseaxan; and benor|)anwestan him 
sindon frisan, bewestan ealdseaxum is aelfe^) mupa 
_^aere ie and frisland ; and |)onan westnord is faßt lond, 
|)e mon ongle^) haet and sillende^) and sumne dael dene^), 
and benor|)an him is afdrede^''), and eastnorf wilte^^), 
J)e mon haefeldan^^) haett, and be eastan him is wineda- 
lond*^) pe.mon haett sysyle, and eastsu|) ofer sum dael 
maroara^*), and hie maroara habbad bewestan him J)y- 
ringas and behemas and begware healfe and besu|)an 
Tiim on o|)re healfe donua |)aere ie is J)aRt land caren- 
dre^*) su|) oj) |>a beorgas J)e mon alpis haet; to J)aem 
ilcan beorgan licgad begwara landgemaero and swaefa. 
|)onne be eastan carendran londe be geondam [1. -an] 
|>8ßni westenne is pulgaraland and be eastan |>aem is 
crecaland and be eastan maroaralonde is wisle lond^^), 
and be eastan paem sint datia |)aj)e lu [1. iu] waeron 



1) 1. eastfrancan. 2) Schwaben Suevi. 3) Baiern. 4) Regens- 
burg. 5) Böhmen. 6) Elbe. 7) Angebi. 8) Seland? 9) Däne- 
mark. 10) Obotriten. 11) Wilzen. 12) Heveller. 13) Wend- 
land. 14) Mähren. 15) Känithen. 16) Weichselland. 
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gotan; be norpaneastan maroara sindon dalamen 
and be eastan dalamentsan sindon horigti ^), a 
norfan dalamentsan sindon öurpe'), and bewesta 
sysyle; benorfan horoti is maegj)aland *) and bei 
maegfalonde sermende'*) oJ)|)a beorgas riffen^) ; be 
suj)denum is {)8es garsecges earm pe li|) ymb uta 
land brettania, and benor|)an him is faes saes ea 
mon haet ostsae and be eastan him and benor|)an 
norddene, aegfer ge on J)8em maran landum ge oi 
iglandum, and be eastan him sindon afdrede, an 
sufan him is aelfe mupa paere ie, and ealdseaxnj 
dael; norddene habbad benorpan him J)one ilca 
earm pe mon haet ostsae, and be eastan him s 
osti'') fa leode and afrede besujan, osti habbad l 
pan him pone ilcan saes earm and winedas and bu 
dan and besupan him sindon haefeldan; bürg« 
habbad Jone saes earm bewestan him, and sweon^ 
norjan and be eastan him sint sermende and l 
him surfe.; sweon habbad besupan him J)one saes 
osti and be eastan him sermende, and benorjan 
ofer fa westenne is cvenland ^) and be westann( 
him sindon scridefinne ^^) and be westan norJ)mei] 

Folgt Ohteres Beschreibung des Nordens s. Sweet, B 
Riegers Lesebuch; C. Zeuss, die Deutschen, Bosworths C 



1) Daleminzier. 2) Croaten? 3) Sorben. 1. surfe. 4) 
Zonen? Kvenen= Finnen? 5) Sarmaten. 6) Rhipäische 
7) Esthen. 8) Schweden. 9) Kvsenland, Finnland. 10] 
definnen. 11) Norweger. 
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V. Uebersetzungen der Evangelien. 



and on his heortan ne twynad, ac gelyfd; swi 
swa he cwyd „gewurde J)is**, fset gewyrd. 

24. Forpam ic eow secge, swa hwaet swa 
nende biddad, gelyfad, faet ge hit onfod, ant 
becymd. 

25. And 5 onne ge standad eow to gebidde 
gifaj), gif ge hwset agen aenigne habbad, j^aBt eo\ 
synna forgyfe eower heofonlica faeder se de c 
fonum ys. 

26. Gif ge ne forgyfad, ne eow eower s} 
forgyfd eower heofonlica faeder. 

2. Man. oorps. seo. 10/11 vergl. mit man. Hatton seo. 

Marc. XI. 27. ff. 



27. Da com he efb to hieru- 
salem, and t)alieon|)am temple 
eode, him to genealsehton |)a 
heahsacerdos and boceras and 
ealdras ; 

28. and |)U8 cwsedon: on hwyl- 
cnm anwealde dest J)udas |)ing, 
and hwa sealde t)e disne an- 
weald, |)8et |)u dis dö? 

29. J)a cwsed se hselend and 
ic ahsige eow änre sprsece, 
andswariad me, and ic secge 
eow |)onne on hwylcum anwe- 
alde ic |)is dö. 



|)a com he efb to Je 
and I)a he on |)am tem 
him to gneahlacten ] 
sacerdes, and boceres 
dres. 

and |)us cwseden: < 
cen anwealde dest {)u ] 
and hwa sealde fe J 
weald, J)at |)u |)i8 do 

|)a cwsed se hselend 
axie eowanre sprsece, 
riad me, and ic s< 
t)anne on hwilcen an^ 
|)is do. 
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IT. Alfreds üebersetznngr des Gregorius. 

(past. cura.) 
a. Regulierte Form. 
». XX Vn. ösette on odre wisan sint tö manianne 
da gladan, on odre da unrotan. 

On odre wisan sint to maniganne da blidan , on 
'e da unrotan. &8ßm oferblidnm is to cydonne da 
ean, de him geliätene sint. Geliemigen da blidan 
daere dreäwunga , dät hie bim ondraeden , ond ge- 
ren da unblidan da leän das gefean, de hie tohopig- 
T6 daem blidan is gecweden: Wä eöw de nü 
bhad , fordaem ge sculon eft wepan. Gehieren eäc 

unrotan done cwide de him is to gecweden durh 
.e ilcan läreow , dät is Crist ; he cwäd : eft ic eöw 
10 ond donne blissigad eowre hiertan ond eöwerne 
3an eöw nän mon ät ne genimd. Monige beöd 
h bilde ^) ond eäc unblide , dära de for woruld- 
gimi nähwäder dod, bütqn for daes blödes styringe 
. for lichoman mettrymnesse. Swae deäh is daem to 
!onne dat hie hie warnigen aegder ge wid da unge- 

ican blisse ge wid da ungemetlican unrötnesse, 
Jaem hiera aegder ästyred sumne undeäw, deäh hie 
jewaldes cumen of daes lichoman mettrjminesse. 
jm oferblidan oft folgigad firenlust, ond daem un- 
in ierre. Fordaem is micel nieddearf daet mon hiene 
) wid daet ierre an ond wid da ungemetlican saelda 



1) fehlt in cod. Cott. 2) omm. mss. 

Brenner, Angels. Sprachproben. 
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wamige, ac eac wid dat, de forcüdre bid, de däi 
cymd, dät is firenlust ond unryhtlicu iersimg dät 
iersige on odeme for his gode. &oime is micel ( 
donne him mon dissa twegea hwäder ondraet s^ 
donne oder, ond wid dät wind: dät he swae i 
wid dät winne: swae he on dät oder ne befeallc 
he him aer Ices ondred. 



b. Ungeänderter Text, 
man. Cotton. aus Alfreds Zeit. 

cap. XXVin. D^sette on odre wisan sint to man 
da ealdormen, on odre da hieremen. 

On odre wisan sint donne to manianne da u 
dioddan, on odre da ofergesettan. öa nnderdi< 
mon sceal swae laeran, daet hie ealles ne sien genj 
geiermed, & da ofergesettan mon sceall swae m 
daet se hiera folgod hiene ne odhebbe. And da u 
dioddan, daet hie wiers ne don, donne him mon bei 
& da ofergesettan, daet hie him to unaberendli 
beoden. And da underdioddan, daet hie him ead 
lice underlicggen, & da ofergesettan, daet hie genc 
him ofersien, daet hie magon eac be disse bisene eng 
pe him is to gecweden: Beam, beo ge underd 
eowrum ieldrum magum on Dryhtne. B^aem oferj 
tan is to gecweden. Ne greniige ge eowru bearn. 
omigen eac da beam, daet hie swae hieren hier 
drum, swae swae hie seife wieten on hiera inore 



rV. Alfreds üebersetzung des Gregorius. 35 

beforan daes diglan Deman eagum, daet hie hit for Gode 
. doon, & aet Gode da lean habban willen. Geleomigen 
eac da faedras & da hlafordas daet hie wel libbende 
gode bisene astellen daßm, fe him underdiedde sien. 
9 Eac sculon wiotan da ofer odre gesettan, daßt daet hie 
i unaliefedes durhteod & odre menn be daem biseniad, 
swae manigra wita hi beod wyrde beforan daem odrum, 
swae swae hie manna on wön gebrohten, buton he eft 
seif geswice & swae manige gecierre swae he maest maege. 
Fordaem him is swide micel dearf , daet he swae micle 
w^rlicor hiene healde wid scylda , swae he geare wietan 
^ maeg, daet he no ana ne forwierd, donne he odrum 
yfle bysene steled. Eac sint to manianne da under- 
B dieddan & da anlepan menn, |>e aemtige beod daes, daet 
j hie for odre menn swincen : daet hie huru hie seife ge- 
healden, swae micle ma, swa hie aemettegran beod donne 
i odre men, dylaes hie eft weorden dearlwisHcor gedemde 
( donne odre men. &a ofer odre gesettan sint to mani- 
anne, daet hie for hiera hieremonna ^) gedwolan ne 
weorden gedemde , donne hie wenad, daet hie (seil) hiera 
selfra gewyrhtum sien claene. Se aemettega & se an- 
lepa is to manianne, daet he swae micle sorgfalra sie 
ynab hiene selfiie & swae micle swidur swince, swae hiene 
Ises oderra monna giemen bisgad. &a ofergesettan 
gint to monianne daet hie swae oderra manna giemenne 
gefyllen, daet hie hie seife ne forlaeten, & eft (ymb) 



1) 80 Sweet; ms. — um. 
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hie seife swae geomfolle sien, daet hie to slawlice ( 
ne giemen, |)e him befseste sien. Ac dsem, Je de 
SBmettig bid, his agenne willan to wyrceanne, to c 
is gecweden : öu slawa, ga de to aemethylle, & giem 
hie dod, & leoma daer wisdom. öa donne, fe 
odre bion sculon, sint swide egeslice gemanode mid 
worde, fe man cwaed : Sunu min, gif du hwaet geha 
for dinne freond, donne hafast du (odrum menn) 
wed geseald, & du bist donne gebunden mit daem '^ 
dum dines agnes müdes, & gehaeft mid dinre ag« 
spraece. Hwelc magon bion maran gehat, donne : 
gehate for his freond, daet he underfo his saule on 
pleoh ? &aet is swelce he haebbe befaest his hond od 
menn, donne he gebint hiene selfiie to him mid 
wordum, daet he sceal niede da giemene & da ge< 
fabiesse ymb done habban, de he aer ne dorfte ; forc 
he hiene haefd donne gehaeftne mid his agnum word 
swelce he sie mid grine gefangen, daet he hiene s 
niede tela laeran. &j him is micel dearf , donne 
tela laerd, daet he eac tela dö, & his lif on nan < 
ne wende on oder he laerd. Fordaem he eft sceal 
foran daem dearlwisan Deman mid gereclicre race 
reccean , daet he daet ilce seif dyde , |)e he odre 
laerde. Ond eft swide hraede aefter daem se ilca Salo 
cwaed: Do min sunu, swae ic de laere: alies de sei 
fordon du eart on borg gegan dinum friend. Ac 
nu & onette, awece hiene. Ne gedafa du dinum eaj 
daet hie slapige, ne ne hnappigen dine braewas. ! 
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hwa donne swae his lif(e) to bisene bid odrmn monnum 
geset, ne sceal he no dset an don, dset he ana wacige, 
ac he sceal eac his friend wreccean. Ne dynce him 
no genoh, daet he ana wel libbe, butan eac da, Je 
he fore beon sceal, from daere slaewde his synna 
atio. 08Bt is swide wel dsBr gecweden: Ne sla- 
pige(n) no din eagan, ne ne hnappigen dine braewas. 
öaet is donne , daet mon his eagan laste slapan , daet 
mon for his unwisdome & for his swongomesse ne maege 
ongietan da undeawas dara de him underdiodde biod. 
Ac donne hnaeppiad ure braewas, donne we hwaethwugu 
stiorwierdes ongietad on da, J)e us underdiedde biod, 
& we gebaerad for ure recceliste, swelce we hit nyten; 
donne hnappige we. Ac donne we slapad faeste, donne 
we nohwaeder ne hit wietan nyllad ne hit betan nyl- 
lad, ne furdum ne reccead^), hwaeder we hit ongieten^), 
deah we hit gecnawan cunnen. Ne slaepd se no faeste, 
ac hnappad, se |>e gecnawan maeg hwaet taelwierde bid, 
& swae deah for his modes swongomesse odde recce- 
liste forwandad , daet he bete & dreage his hieremen 
be daes gyltes andefene. iErest mon hnappad; gif he 
donne daere hnappunge ne geswicd, donne hnappad he 
od he wierd on faestum slaepe. Swae eac oft gebyred 
daem, |>e fore odre men bion sceal, donne he hwelc yfel 
ongiet , & daet nyle onweg aceorfan , daet donne aet 
nihstan hit wierd to gewunan, daet he hit ne maeg ge- 



1) 1. mit ms. Hatt. recad. 2) ms. ö wieten. 
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betan, ne furdmn ongietan, dset hit senig yfel sie. Ac 
da sint to manianne, J)e for odre bion sculon, daet hie 
geomfollice da ymb sion, ]^e hie ofer bion sculon, daet 
hie mid daere geomfalnesse geeamigen, daet hie sien 
daem hefonlican neatum gehce: |>a waeron geeawde, 
swae hit awriten is, daet hie waeron ymb eall utan mid 
eagum besett, & eac innane eagna fall. Swae hit is 
cynn, daette ]^a sien, pe for(e) odre beon sculon, daet 
hie aegder haebben eagan innan ge utan, daet hie maegen 
daem mcundan Deman on hiera agnum ingedonce hcian 
& eac utane mid godum bisnum hiera agnes lifes hiera 
hieremonnum bisenigen, & daette taelwierdes on him sie, 
daet hie daet taelen, & hie for daem dreatigen [= drea- 
gen]. B-a underdioddan sint to manianne, daet hie 
dara undeawas, pe him ofergesette biod, to swide & tc 
dristeUce ne eahtigen, deah hie ryhte spraece haebben, 
hiera yfel on him to taelonne; dylaes hie for faere 
ryhtlaecinge weorden upahafene, & on ofermetto ge- 
wieten. Ac hie sint swide geome to manianne, dsel 
hie for hiera undeawum hie ne forsion, ne no dy swi- 
dur wid hie ne dristlaecen. Ac gif hie hwaet swae hea- 
licra yfla on him ongieten, daet hie hit niede sprecai 
scielen, donne don hie daet swide diegelice betweob 
him, & deah for Godes ege under daem gioke his hlaf 
orddomes durhwunigen & hiene for Godes ege weor 
digen, swae mon hlaford sceal. Ac gif we nu ongin 
nad, reccean ongemong disum ymbe Dauides daed 
sume, donne magon we dis spell dy openlicor gerec 
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cean. Hit gelomp set sumum cirre, dset he waes gehyd 
on anum eordscraefe mid his monnum. J)a Saul hiene 
wolde secean uppe on dsem munte, da for he ford bie 
dsem scraßfe, de he on innan waes & he his daer no ne 
wende. B^a geweard hiene, daet he gecierde inn to 
daßm scraefe, & wolde him daer gan to feltune. &a waes 
daerinne se ilca Dauid mid his monnum, pe lange aer 
his ehtnesse earfodlice dolode. B^a clipodon his degnas 
him to, & hiene baedon, & geomlice laerdon, daet he 
hiene ofsloge. Ac he him sona ondwyrde , & him 
swide stiemlice stierde, & ewaed, daet hit no gedafenlic 
naere, daet hie slogen Gode gehalgodne kyning, & aras 
deah up, & bestael hiene to him & forcearf his mentles 
aenne laeppan to tacne, daet he his geweald ahte. Hwaet 
tacnad us donne Saul buton yfle hlafordas? Odde hwaet 
Dauid buton gode deawas ? 



2. Aus späterer Zeit. 
T. Uebersetznngen der Eyangelien. 

a. In regulierter Form. 

Evang. Math. cap. XXIV. 

ms. Corpus, sec. 10/11. vergl. mit ms. Hatton. sec. 12 med. 

And {)ä se haelend üteode of And |)ä se haelend eode üt 

|)äjn temple, him tö genea- of {)äm temple him to gendh- 
Isehtun his leoming cnyhtas Iahten his leomingcnihtes J)ät 
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|)ät big him ätywdun |)ä8 tem- 
ples getimbrunge. 

2. And I)ä andswarode be 
bim and cwäd : geseod ge eall 
|)is, s6d ic secge eöw; ne bid 
b§r Isefed stän uppan stäne, 
I)e ne beö toworpen. 

3. J)ä, be sät uppan Oliwetes 
dune, |)ä cömun bis leoming- 
cnybtas deglice and cwsedun: 
secge US bwänne {)äs |)ing ge- 
wurdun and bwilc tä/Cn si {)i- 
nes töcymes and worulde geen- 
dunge. 

4. I)ä andswarode be bim 
and cwäd: wamjad, |)ät eöw 
nän ne beswice. 

5. Manega cumad on minum 
naman and cwedad: ic eom 
Crist; and beswicad manega. 

6. Witodlice ge geb^rad ge- 
feobt and gefeobta blisan : 
wamjad, |)ät ge ne beön ge- 
drefede: |)äs ding sceolun ge- 
wurdan ac nis |)onne git se 
ende. 

7. |)eöd wind ongen |)eöde 
and rice ongen rice, and mann- 
cwealmas beöd and bungras 
Wide geond land and eordan 
styrunga. 



bio heom äteweden I)ä8 temples 
getimbringe. 

t)ä. andswerede be beom and 
cwäd: geseod ge eal |)is; söd 
ic segge eöw ne beöd b§r be- 
lefd stän uppon stäne, |)e ne 
beöd toworpen. 

J)ä be sät uppon Oliwetes 
dune I)a cömen bis leoming- 
cnibtes degellice and cwsßden: 
segge US, bwanne |)äs I)ing ge- 
wurden and bwilc täcen sio 
J)ines töcymes andworlde geen- 
dinge. 

{)ä andswerede be beom and 
cwäd, wamjed, |)ät eöw nän 
ne beswice. 

Manegea cumed on minen 
namen and cweded: ic eom 
Crist; and beswiced" manega. 

Witodlice ge geb^red feoht 
and gefeobta blisan: wamjed, 
J)ät ge ne beön gedr§fede ; J)ä8 
J)ing beulen gewurden, ac ms 
|)anne geot se ende. 

J)eöd wind ongen |)eöde and 
rice ongen rice and mancwal- 
mes beöd and bungres, wide 
geond land and eorde styringe. 



V. üebersetzungen der Evangelien. 
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8. Ealle |)ä6 {>mg sint {)ära 
iära anginnu. 

9. ponne sellad hig eöw on 
^drßfednisse and ofslead eöw, 
and ealle menn eöw hatjad for 
tninum naman. 

10. And |)onne beöd manega 
^euntrywsode and beläwad be- 
bwyx him and hatjad him be- 
bw^nan. — — — — — — 



Ealle {)äs I)ing sint {)äre säre 
anginne. 

|)anne sellad hio eöw on ge- 
drefednesse and ofslead eöw, 
and ealle men eöw hatjed for 
minen namen. 

And |)anne beöd manega un- 
treöwsede and beläwad be- 
tweox heom and hatjed heom 
betweonen. — — — 



b. in ungeänderter Form. 

Man.. Qorp. Chr. seo. 10/11. 
Marc. XI, 1—26. 

1. B^a he genealsehte hierusalem^) and^) bethania 
bo oliuetes dune, he sende his twegen leomingcnihtas. 

2. And cwsed to him: farap to pam castele, |)e 
ongean ine ys, and gyt par sona gemetad assan folan 
getigedne ofer psene nän man gyt ne sset; untigead 
hine and to me gelsedad. 

3. And gyf hwa to ine hwset cwyd, seegad pset 
Irihten haefd his neode, and he hine sona hi&er laßt. 

4. And pa hi utferdon, hi gemetton pone folan 



1) m im Ausl. gewöhnlich nicht ausgeschrieben. 

2) fast immer durch die bekannte Abbreviatur ] gegeben. 
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ute on twycenan beforan dura getigedne ; pa untigdoi 
hi hine. 

5. And sume fe J)ar stodon pus saedon him: Hwael 
do gyt föne folan untigende.^) 

6. J)a cwasdon hi: Swa se haslend iinc bead; and 
hi leion hi pa. 

7. &a Iseddon hi pone folan to pam haelende and 
hi hyra reaf'on äledon and he on sset. 

8. Manega hyra reaf on pone weg strehton; siune 
pa boceras^) of pam treowum heowon and streowodoE 
on pone weg. 

9. And pa de beforan eodon and pa de sefler fol- 
godon cwsedon pus : osannä, sy gebletsod se pe com or 
drihtnes naman. 

10. Si gebletsod paet rice, pe com nres faeder da- 
uides, osannä on heahnessum. 

11. And he eode pa on hierosolima templ an( 
ealle ping he besceawode; pa aefentima waes, he ferdi 
to bethaniam mid his twelf leomingcnihtmn. 

12. And oprum daege, pa hi ferdon fram bethanii 
hine hingrode. 

13. &a he feorran geseah an fictreow, pe leaf haefde 
he com 'and sohte, hwaeper he par on aht fände; pj 
he him to com, ne fände he par buton leaf äne. Sod 
lice hit waes^) paes fictreowes tima. 



1) lies untigedne. 2) lies böge-rä« oder boceras ras. 3) 1. naei 
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14. ^a cwaed^) he: heonon ford on ecnesse ne ete 
ig mann w»stm of f e, and his leomingcnihtas fset 
byrdon. 

15. J)a comon hi eft to hierusalem and J)a he on 
st lempel eode he ongann drifan of fam temple syl- 
ide and biegende, and mynetera procu, and heahsetlu^) 

pa culfran cypton, he tobraec. 

16. And he ne gepafode, pset senig man aenig fset 
rh |)8ßt templ baere. 

17. And he |)a Iserende dus cwsed to him: Nis hit 
xiten, |)8et min hus fram eallmn Jeodum bid genemned 
bedhns; sodlice ge dydon faet to sceadena scrsefe. 

18. B^a faera sacerda ealdras and J)a boceras dis 
liyrdon, hi fohton hu hi hine forspildon, feh hi him 
redon hine, fordam eall seo menigu wundrode be 
} läre. 

19. And fa hit aefen waes, he eode of faere ceastre. 

20. On merigen, fa hi ferdon, hi gesawon 5»t fic- 
!0W forscruncen of fam wyrtruman. 

21. J)a cwaed petrus : lareow ! loca, hu forscranc faet 
breow, |)e du wyrigdest. 

22. Ba cwaed se haelend him andswarigende : hab- 
d godes truwan; 

23. ic secge eow to sode: swa hwylc swa cwy|) 
disum munte: si J)u afyrred and on sae aworpen. 



1) ms. cw. 2) ergänze |)ara. 
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). Hweder wses iohannes 
iht |)e of heofone, {)e of 
num? andswariad me. 

. Da |)ohton hi and cwsb- 
betweox him: gif we sec- 
of heofone, he segd üs : hwi 
pelyfde ge him? 

1. gif we secgad of man- 
, we ondrsedat) |)is folc; 
) hih»fdon*)iohannem. I)8et 
rsere sodlice witega. 

. {)a andswaredon hi {)am 
nde and cwsedon we ny- 
©a cwsed se hselend: 
3 eow ne secge on hwyl- 
anwealde ic |)as |)ing dö. 



Hwsßder wsb3 iohannes ful- 
Inht |)e of heofone I)e of man- 
nen? andsweried*) me. 

Da I)ohten hyo and cwseden 
betweoxe heom: gyf we segged 
of heofene, he segd us : hwi ne 
gelyfde ge hym? 

gyf we segged of mannen, 
we ondraeded |)is folc, ealle 
hyo hafden*) .Tohannem, |)8Bt 
he waere sodlice witege. 

Da andswereden hyo I)am 
hsBlende and cwseden ne ny- 
t e n. |)a cwsed se hselend : ne 
ic eow ne segge, on hwilcen 
anwealde ic |)as I)ing do. 



3. Westsächsisoh und Northumbrisch, 
Math. XXII. 



Corpus sec. 10/11. (s. ob.) 

Da ssede he hym eft oder 
)el and {)us cwsed. 



Heofona rice ys gelic ge- 
[en |)äm cyninge, J)e ma- 
hys suna gyfata. 



Lindisfarnesglossen^) sec. 10 med. 

Ond gewondworde de hse- 
lend, cued eftsona in bispellum 
him, cued: 

gelic geworden wses ric he- 
ofnse cynemenn, sede dyde da 
faermo (brydlopa) sune his. 



l) orig. habebant Johannem quia — . 2) 1. -ed. 

5) Interlinearübersetz., also die Stellung der Worte dem 
1. Original, nicht dem englischen Sprachgebrauch angepasst. 
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3. And sende bis |)eowas and 
clypode t)a geladodan to |)am 
gyftum: |)a noldon hi cuman. 

4. ©a sende he eft ödere 
{)eowas, and ssede I)am gela- 
delon : Nu ic gegearwode mine 
feorme : mine fearras and mine 
fuglas synt ofslegene, and ealle 
mine |)ing synt gearwe : cumad 
to J)am gyftum. 

5. Da forgymdon hig I)8Bt, 
and ferdun, sum to his tune, 
sume to hys manggunge. 

6. And J)a odre namon hys 
|)eowas and mid teonan ge- 
swencton and ofslogon. 

7. Da se cyning |)SBt gehyrde, 
I)a wses he yrre: and sende 
hys here to, and fordyde ^a, 
manslagan, and hyra burh for- 
bsemde. 

8. Da cwsed he to hys J)eo- 
wum : Witodlice I)as gyfta synt 
earwe, ac I)a, de geladode 
wsBron, ne synt wyrde. 

9. Gad nü witodlice to wega 
gelsBtum, and clypiad to J)i- 
sum gyftum swa hwylce swa 
ge gemeton. 



ond sende degnas his 
ceiga hia*) sie gehladadt 
fsBrmum, ond naldon g( 

eftsona sende odero d 
cuoed : cuedas ge hladas 
heonu symbel (swoese) i 
gearuade, farras mm and 
= ftiglas mine] ofslsegen 
alle gegerwad: cymes tc 
fsermum. 

da ilco uutetlice forho 
and gieeadon, oder in 
bis, oder uutetlice to cepi 

da odero uutedlice g 
don (gefengon) degnas hi 
mid frsecedo geyfled (g( 
ofslogun. 

de cynig uutetlice m 
geherde, wurad wses : ai 
ron gesendeno hergas hi 
dyde (losade) mordorsla 
ilco, and byrug hiora g 

da cwed degnum his : 
sum (äc) gegearwnad s 
ah dade to gehladad 
neron wyrdo. 

geongas fordon to ut« 
dsere wegara') (to daei 
gana geleta) and sua 
dara gie gemcetas, cei 
dsem fsermom. 



1) de ist zu ergänzen, gehladad unflektiert. 2) in 
ist als inyitate übersetzt. 8) 1. wegana. 
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10. Da eodon |)a |)eowas üt 
on |)a wegas, and gegaderedon 
ealle |)a, {)e big gemetton, gö- 
de and yfele: da waerun J)a 
gyfthus mid sittyndum man- 
nnm gefyllede. 

11. ©a eode se cyning in, 
|)8Bt he wolde geseon |)a, de 
I)ser sseton; |)a geseah he |)8er 
senne man, J)e nses*) mid gyft- 
licum reafe gescryd. 

12. Da cwsed he : La freond, 
htuneta eodest {)u in and naef- 
dest gyftlic reaf ? Da suwodehe. 



^ 



13. And se cyning cwsed to 
hys p^non : Gebindadhys handa 
and hys fet, and wurpad hyne 
on |)a uttran J)ystro ; J)8er byd 
wop and toda gristbitung. 

14. Witodlice maniga synt 
geladode and feawa gecorene. 

15. Da ongunnon J)a Pha- 
risei raedan, |)at big woldon 
{>one Hselend on hys sprsece 
befon. 

16. Da sendon hi bim byra 
leomingcnihtas tö mid |)am 
Herodianiscum, and I)us cwse- 
don: Lareow, we witon {)8et 
[)u eart sodfsest and |)u Iserst 



and gefoerdon da degnas bis 
on wegum, gesomnadon alle, 
dade onfundon, yfelra and go- 
dra, and gefylled (geendad) 
weron da faermo dara sitten- 
dra (restendra). 

inneode uutetlice de cynig, 
I)aette he gesege da restendo, 
and gesaöh der monno unweded 
(unscirwed) mid wede brydes 
(mid brydreaf). 

and cwed bim: la freond, 
huu bidir inneades, ne baefdes 
du wede (reaf) brydlic? sod 
he gesuigde. 

da cued de cynig [degnum 
daem *) gebundenum bondum 
bis and fotum, sendas hine in 
diostrum daem utmestum : der 
bidwop, and gristbiotung toda. 

monigo uutetlice sint geceig- 
do, lythuon sodlice gecoreno. 

da geeadon da aeldouutu, 
gedaebtung ineodon, |)aette hia 
genomo (gefengo) hine in word. 

ond sendon bim degnas hiora 
mid berodes degnum, cuedon : 
la larwa, we wuton fordon 
sodfaest ard, and wege godes 
in sodfaestnise du laeres, and 



1) ms. waes. 2) lat. : ministris. 



48 



Y. Uebersetzungen der Evangelien. 



Godes weg mid sodfsestnysse 
and I)u ne wandast for nä,iion 
menn: ne t)u ne besceawast 
nanes mannes häd. 

17. Sege US : Hwaet {)incd I)e. 
Ys hyt alyfed, |)8et man Casere 
gaful sylle, |)e na? 

18. ©a se HsBlend hyra facn 
gehyrde, I)a cwsed he : La licce- 
teras, hwi fandige nun? 

19. Aetgywad*) me I)a8 ga- 
foles mynyt. ©a brohton hi 
him senne peninc. 

20. ©a cwsed se Hselend to 
him: Hwses anlicnys ys I)is 
and ofergewrit? 

21. Hig cwsedon Daes Ca- 
8 y r e s. ©a cwsed he : Agyfad 
J)am Casere |)a |)ing, J)e I)8es 
Casyres synt ; and Gode |)a I)ing 
J)e Godes synt. 

22. ©a hig |)aet gehyrdon, 
|)a wundrodon hig, and forle- 
ton hyne and ferdon on weg. 

23. On |)am dsege comon to 
him Saducei, J)ä secgead, |)8et 
nän seryst ne sy, and hig axo- 
don hyne. 



ne is de gemeniso o: 
ne fordon eftsceawes 
(onsion) monna. 

cued fordon üs : husE 
gesegen (gedence), is 
penningslflBht gesella 
seri (velf) nö? 

Ongeten waes (ongae 
de hsBlend woes (wohft 
ora cued*): huset me 
cunnas, la legeras? 

aedeauuas me mynit 
dses cynige^) (daes groei 
da^) gebrohtun him 

ond cuced him de 
huses is gelicnesa dy 
ond oferawritten ? 

cuedon him daes ca 
da cued him : forgeldj 
da, de sint daes caesei 
casari ; and da, de arc 
gode. 

ond gehercnadon (m 
herdon), wundrigendo 
uundradon) , ond mi< 
leorton hine, geeadon 

in daem daege gen 
to him(Sadducei),da d( 
ne sie efterest, ond g 
hine. 



1) 1= is. 2) de oder odde. 3) Cognita autem J 
quitia eorum ait. 4) 1. aetywad. 5) 1. cyniges. 6) m 



V. üebersetzungen der Evangelien. 



49 



d cwsedon : Lareow, 
e: Gif hwa dead 
b< L nsebbe, {)8et bis 
mehyswifandstryne 
n. 

todlice mid us wseron 
brodru : and se forma 
and fordferde and 
8 broder bis wif bu- 
le. 

d se oder ealswa, and 
1, od |)one seofodan. 

set sidemestan ford- 
b wif. 

ylces t)3era sufona byd 
3n {)am seriste ? ealle 
on big. 

andswarode se Hse- 
and cwsed : Ge dwe- 
i ne cunnon haiige 
ne Godes msBgen. 

todlice ne wifiad big, 
le ceorliad on I)am 
big synt swylce Godes 
i beofone. 

rsedde ge be deadra 
ryste, J)SBt eow fram 
aed waes ? 



cucedendo : la larwa, (Moyses) 
cuced: gif bua dead bid (sie), 
ne bsefis sunu, |)8ette he IsBda^) 
broder bis läf to wif äas^) 
ond awflBcces s^d brodre bis 
(bis brceder). 

weron uutedlice mid us seofo 
brodro; and de fordmest, wif 
IsBde^), dead wsbs: and nsefde 
sdd, forleort wif bis brceder bis. 

gelic de SBftera (de oder), 
ond de dirda, wid to dsem 
seofiinda. 

da Isetmesta sodlice alra and 
|)8ßt wif ec dead waes. 

in erist forden, buses bid of 
daem seofonum I)8Bt wif? alle 
forden basfdon da ilca. 

geonduearde sodlice de bae- 
lend , cued bim : gie merras 
(geduellas) ge nuuton da ge- 
wuriotto, ne maebt godes. 

in erist forden ne [baBme|)]*), 
ne [baemde biof)]*), ab sint su- 
elce englas godes in beofaum. 

of erest sodlice deadra ne 
leomade gie, |)8et gecueden waes 
from gode, middy saegde iub : 



lucat fflossirt durcb be 1. 2) lat. illius, im engl. Text 
bar. 3) uxore ducta. 4) Aus Rusbworth-gloss. ergänzt 
Worte in []. 

Angels. Sprachproben. 4 



ler 
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32. Ic eom Abrahames God, ic am god abral 
and Isädces God, and Jacobes god isaaces, ond g 
God. Nys God na deadra ac na is god deadra, ah 
lybbyndra. 

33. ©a |)aet folc J)aet gehyrde, ond giherdon da : 
J)a wundrudon big hys lare. wundradon in lar ] 



Tl. llfrics Homilien. 

man. Cambridge, ed. Thorpe. 

Depositio Sanofi Cuthberhti episoopi. 

Cuthberhtus, se halga biscop, scinende 
gum geeamungmn and healicum gedincdum or 
rice, mid pam jElmihtigum Scyppende on e« 
rixiende wuldrad. 

Beda, se snotera Engla deode läreow, fis 
lif endebyrdlice mid wunderfiilluin herungum, 
sßfter anfealdre gereccednysse ge aefter leodli 
dünge, awrat. üs saede sodlice Beda, faet 
Cudberhtus, dada he waes eahtawintre cild, 
swa him bis nytenlice yld übte, plegende mic 
ealdum: ac se jElmihtiga (Jod wolde styran 
tennysse his gecorenan Cudberhtes |)urh n 
gelimplices lareowes, and äsende him to an 
cild, faßt hit his dyslican plegan mid staeddi 
dimi wislice dreade. Sodlice paet foresaede 



1) mirabantur in d. e. 



VI. Älfrics Homilien. 51 

Id j^one gaemnigendan Cudberhtum befrän: „To hwi 
aderj^eodst |)u de sylfae j^isum ydelum plegan, fu de 
ttt fram Gode gehalgod mid roderlieum wurdm3mte? 
\e gedafenad biscope, Jaet he beo on daedum folces 
lannum gelic. Geswic la, leof, swa undaesliees plegan 
tid gedeöd de ix) Gode, de de to biscope bis folces 
eceas, fam du scealt heofonan rices infaer geopenian.** 
[waet, da Cudberhtus fagyt mid bis plegan fordam, 
IJaet bis läreow mid biterum tearum dreoriglice we- 
ende, ealra daera cildra plegan faerlice gestilde. Witod- 
ee eall se cildlica heap wolde |)aes anes cildes dreorig- 
^sse gefrefrian ac hi ealle ne mibton mid heora frofre 
ts dreorignysse adwaescan, aer dan fe Cudberhtus hit 
i arfaestum cossum gegladode, and he sylf siddan 
er |)aes cildes mynegunge on healicere staeddignysse 
mle durhwunöde. 

^fter disum weard faes eadigan Cudberhtes cneow 
id heardum geswelle alefed, swa paet he mid criccum 
s fedunge underwredode. J)a gesaet he sume daege under 
nnbeame, äna on sundran, and his scencan bedode, 
m com da ridende to sum arwurde ridda , sittende 
i snawhwitum horse, and he sylf mid hwitum gyr- 
m befangen waes ; and he done halgan mid gesibsum *) 
ordum swaeslice grette, biddende |)aet he him daegwistes 
M enlice tidode. Cudberhtus da to dam engle än- 
llice cwaed, „Ic wolde dine denunge sylf nu gear- 



1) 1. gesibsumum. 
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cian, gif ic me mid fedunge ferian mihte. Min äc 
cneow is yfele gehaefd, Jset ne mihte nän laecew 
awiht gelidian, feah de heo gelome to geled ^ 
J)a gelihte se cuma and his cneow grapode mid his 
wendum handum, and het hine gemman hwj 
smedeman, and on meolc awyllan, and swa mid ( 
hastan pset todundene lim gewridan; and aefter di 
wordmn his hors bestrad, on dam sidfsete, de he d 
com, aweg ferende. Hwaet, da Cudberhtus, aefter 
engles läre his cneow bedode, and he sona gesmi( 
his faereldes breac, and ongeat, |>aet God J>urh his e 
hine geneosode, sede gfu aßr föne blindan Tobian ] 

his heahengel Raphahel mihtelice onlihte. 

Se eadiga Cupberhtus aefter disum ealle woruld 
eallunge forlet, and mid halgmn deawum hine s; 
to munucHfe gedeodde; and he hraedlice, siddai 
munuc waes, weard geset cumena den, faet he cum 
hnses gymde, and mynsterlicum cmnum gedensum t^ 

Sum eawfaest man eac swilce haefde miceie c 
to dam halgan Cudberhte, and gelomlice his läre b 
J)a getimode his wife wyrs donne he bedorfte, J)aet 
durh wodnysse micclum waes gedreht. J)a com se 
faesta to dam eadigan Cudberhte, and he waes on 
timan to prafoste geset on dam munuclife, |)e is Li 

farnea gehäten. Hit da gelämp, be daes läre 

wordum, faet Jaet wif gewittig hine mid wordun 
grette, baed, faet heo moste him mete gearcian 
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cydde^) hü se deofol hi deamunge forlet, and swide forh- 

tigende fleames cepte, dada se halga fider sidode. 

Hl ealle ämnodlice J)one eadigan Cudberhtiiin to biscope 
gecuron. öa sendon hi sona gewritu ndd fam aerende 
to dam eadigan were, ac hi ne mihton hine of his 
mynstre gebringan. J)a reow se cyning sylf Ecgfridus 
to dam iglande, and Trumwinc biscop mid odrum eaw- 
festmn werum, and hi done halgan swide halsodon, 
heora cneow bigdon, and mid tearum bsedon, od faet 
hl hine wepende of dam westene atugon to dam sinode 
samod mid him, and he done häd be heora haese under- 
feng, swa swa hit gefym ^r gessed w^ durh i^ cildes 
mud, and faes maeran biscopes Boisiles, de him mid 
sodre witegunge his lifes endebyrdnysse saede. — 

Hwaet da siddan se halga Cudberhtus Lindisfamen- 
siscere geladunge leodbiscop mid eab:e gecneordnysse 
his folces gymde. — — — — 



TU. Sachsenehronik. 

A. 1001. Her on |)ysum geare waes micel ünfrid 
6n Angelcyimes londe purh seiphere and wel gehwaer 
hergedon and basrndon , swa paet hy upp asetton ^) on 
aenne si|), faet hy coman to ^Efelinga dene^) ; and |)a 
com faer togeanes Hamtunscir, and him wid gefahton, 



1) 1. c^dde. 2) zu erg. heom? 3) Alton. 



54 . Vn. Sachsenchronik. 

and dser weard ^|)elweard, cinges heahgerefa, o&legen 
and Leofric set Hwitciricean, and Leofwine cinges heah 
gerefa, and Wulfhere bisceopes degn and Godwim 
aet Wordige, ^Ifsiges bisceopes sunn, and eab-a maniu 
an and hundeahtatig; and j^r weard para Denescn 
micle ma ofslegenra, |)eah de hie waelstowe ge^ Ic 
ahtan. And foran da panon west, oppset hy cc 
to Defenan ^) and him J)8er togeanes com Fällig mid | 
|)an seipan^) de he gegaderian mihte (for |^am Je lie 
asceacen waes fram iSdeh-ede cyncge ofer ealle da ge- 
trywda de he him geseald harfde; and eac se cynj 
him wel gegifod haefde ön hamon and on golde and 
seolfre) and forbsemdon Tegntun and eac fela odra 
godra hama |)e we genemnan ne cunnan, and heom 
man syddan faer frid wid nam. And hy foran Ja 
|)anon to Exanmudan,*) swa faet hy asettan him upp 
ön aenne sid od hy coman to Peonhö*) and |>8er wm 
Kola daes cyninges heahgerefa and Eadsige J>8B8 cyninc- 
ges gerefa togeanes him mid daere fyrde, de hy g^- 
derian müitan ; and hy daer äflymede wurdon, and dar 
weard fela ofslegenra, and da Deniscean ahtan wael- 
stowe geweald; and daes ön mergen forbaemdon {K)ne 
ham aet 'Peonhö and aet Glistune , and eac fela godra 
hama, |)e we genemnan na cunnan; and foran da eft 
east od hy coman tö Wiht.^) And paes ön mergen for- 
baemdon done ham aet Wealtham and odra coÜifa fela. 

1) Devon. 2) 1. J)am scipon. 3) Exei^iouth. 4) Pinho bei 
Exeter. 5) Insel Wight. 



Anhang. 



Kentiseher Psalter (9/10. sec.?). 

a. In regulierter Form.*) 
Psalm cm. 

1. Bledsa säwul min dryhtenO; dryhten i) god 
in gemiclad earct swidlice. 

2. Ondetnisse ond wlite du gegeredes, biswäpen 
ite swe swe mid hregle. 

3. Adennende heofen swe swe fei du bideces in 
jtrum da uferran bis, se seted wolcan upstige bis, 

gonged ofer fidru winda. 

4. Se doed englas bis gästas ond degnas bis f^ 
irnende. 

5. Se steadelade eordan ofer steadulfestnisse bis, 
! bid onbaelded in weoruld weorulde. 

6. Neolnis swe swe rift swaepek bis ofer muntas 
>ndad weter. 

7. From dreange dinre fleöd, from stefne dunur- 
de forbtiad. 



1) ms. dryht\ — *) Nur Accente sind eingesetzt. 
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8. Astigad muntas ond of dune stigad feldas i 
stowe, da du gesteadelades him. 

9. Gemsere settes him, da hie ne ofergongad e 
bid forcerde, oferwrean eordan. 

10. Se onsended waellan in deanum^) betwih mic 
del munta dorhleorad weter. 

11. Drencad da alle wilddeör wuda, bidad wilc 
assan in durs heara. 

12. Ofer da faglas heofenes eardiad, of mid ^) stai 
sellad ste&a heara. 

13. Leccende muntas, of dsem uferrum his of westn 
werca dinra bid gereorded eorde. 

14. Fordgelaedes heg neatum ond wyrte deowdon 
monna, dset he ütälaede hläf of eordan. 

15. Ond win geblissad heortan monnes, daet " 
gleadie onsiene in ele ond hläfes*) heorte monnes g 
trymed. 

16. Biöd gefylde alle trew wuda and ceder beäm 
des muntes, da du geplantades, 

17. B^er spearwan nistadad, heafuces hüs lädtow 
heora. 

18. Muntas heäe heoretes, stan geberg ^les. 

19. Dyde monan in tid, sunne oncneow setgoi 
hire. 

20. öu settes deostru ond geworden wes naeht , 
dere dorhleorad alle wilddeör wuda. 



1) ms. deanO. 2) 1. midde. 3) 1. hläf = panis nomin. 
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21. Hwelpas leona grymetiende , daet hie gerafien 
l scecen from gode mete him. 

22. üpcumen is sunne ond gesomnade sind ond 
bedcleofam heara hie gesteadeliad. 

23. Utgaed mon to werce his ond tö gebede his 
to efenne. 

24. Hü micellice sind werc dtn dryhten ^) , all in 
tru du dydes; gefylled is eord^) gescefta dinre. 

25. 0is sae micel ond rüm, der snicende, deara 
rim, netenu lytelu ond micelu.*) 

26. öer sceopu dorhfearad. Draca des, done du 
liowades to bismerenne him. 

27. All from de bidad dryhten^), daet du seile 
1 mete in tid. 

28. Sellendum de him: gesomniad; on tynendum 
hond dine: all biöd gefylde genyhtsumnisse. 

29. Forcerrendum sodlice de onsiene dine: biöd 
rcefed, du äfirres gast heara ond äspringad ond in 
fc heara eft cerrad. 

30. Onsend gast dinne, ond biöd gecwicade ond 
dniowas onsiene eordan. 

31. Sie wuldur dryhtnes in weoruld weorulde, bid 
lissad dryhten *) in wercum his. 

32. Se gelocad in eordan ond doed hie cwaecian, 
^ehrined (m)untas ond hie smiead. 



1) ms. dryht\ 2) 1. eorde. 3) ms. micel. 
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33. Ic singu dryhten *) in life minum , ic singu 
gode minum, swe longe ic biom. 

34. Wynsum sie him herenis min, ic södlice biom 
gelustfallad in dryhten.^) 

35. Asprungen synfalle from eordan ond un- 
rehtwise swe daet hie ne sien, bledsa sawul mii 
dryhten. 



b. In ungeänderter Form. I 

Psalm Davids. 

ed. Surtees Society 19. 183. 

Lytel ic wes betwih brodur mine ond ingra i 
huse feadur mines (,) ic fcedde scep feadur mines (.) hc 
mine dydun organan (,) fingras mine wyrctun h< 
ond hwelc segde dryht' minum he dryht' he all 
herde mec he sende engel his ond nom mec of .scepum 
feadur mines ond smirede mec in mildheartnisse smire- 
nisse his (.) brodur mine gode ond micle (,) ond nf 
wes wel gelicad in him dryht' (.) ic uteode eng 
fremdes cynnes men ond wergcweodelade*) mec in he^ 
gum heara (,) ic sodlice gebragdnum from him his agn j 
sweorde') ic acearf heafad his ond onw^ afirde edwit 
of bearnum israela. 



1) ms. dryht\ 2) maledixit. 3) evaginato — gladio. 
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Lied der Miriam (Exod. XY). 

ebd. pag. 187. 

Singen we dryht' (,) wuldurlice sodlice gearad 
,) hors ond onstigend awearp in sae (,) faltmn ond 
eildend geworden is me in haelu (.) dis god min (,) 
. ariu hine god feadur mines ond ic uphebu hine (.) 
ht' fordraestende gefeht (,) dryht' noma is him (.) 
d pharaonis ond weoreda his awarp in sae (.) ge- 
sne npstigende (,) dreo foedan (,) besencte in dere 
ian sae (,) wid sae oferwrah hie (,) biewomun in 
md swe swe stan (.) swidre din dryht' gewuldrad 
n megne (,) sie swidre honda dine dryhten gebrec 
nd (,) ond dorh mengu megendrymmes dines du 
Irrstes widerbrocan (.) du sendes eorre din ond et 

swe swe habn ond dorh gast eorsunge dinre tö 
ed is weter (.) heardadun swe swe wall weter hear- 
ion yde in midre sae (.) ewed feon ^) cehtende ic 
60 (,) daellu herereaf (,) gefyllu sawle mine (,) ic ofslea 
»orde minum (,) walded hond min (.) du sendes gast 
ne ond oferwrah hie sae bisenctum swe swe lead in 
•e daem'strengestan (.) Hwelc gelic de in godum 
ht' (,) hwelc gelic de wuldurfest in halgum wundur- 
in megendrymmum (,) donde forebecen (.) du ade- 
[es da swidran dine ond forswalg hie eorde (.) ste- 
es mid rehtwisnisse dinre folc din (,) dis daet du 
reades (.) ypped eard in megne ^) dinum ond in 



1) 1. feond? 2) ms. gne. 
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gereordnisse dere halgan dinre (.) geherdun 
eorre werun (,) sar befengun ineardiende filii 
oefestun ladix)was edome^ ond aldermen moab 
hie cwaecung(.) aswundun alle ineardiende 
gefalle ofer hie ege ond cwseeung micelni 
dines (.) sien swe swe stan (,) od daet leore 
dryht' (,) od daet donne geondfered folc din < 
bigete (.) ingelaedes (,) plantas hie in munt 
gegearwadum^) eardunghuse dinum^) dset g 
dryht' (.) halignisse dine dryht' (,) daet ge 
honda dine (,) dryht' du ricsas in ecnisse oi 
ruld and nu get (.) fordon ineode eorud fa 
feodurtemum ond upstigendum in sae ond g( 
hie dryht' weter sae (,) beam sodlice (isra 
dorh dryge dorh midre s^. 



Northnmbrisch & Hercisch. 

Lindisfarn. Glossen. Rushworth G 

Ev. Math. XXI. Ev. Math. 

1. And middy geneolecdon And J)a hise nea 
Hierosolymis, and cuomun dsem rusalem and coma 
styde (Bethfage) to mor oli- to oelebearwes di 
uetes: da de haelend sende lend sende twsegi 
tuoege degnas, 

2. cued him : geongas in cw8et)ende to 1: 
csesctra (!) |)8Bt wid iuh is, and |)as csestre |)e bei 



1) ms. — u. 2) 1. ine. 
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one) ge infindes asal 
1 and fola mid hia: 
, and tolsedas me: 

. gif hua iuh huot- 
im ding) cuoeda waella, 
^e fordon hlaferd disra 
id : and recone (hrade) 
es hia (da ilco). 

sodlice geworden wses, 
ire gefylled I)8et acue- 
s derh done witgo 
): 

ädas doehter siones : 
nig din cuom |)e blide 
ind Bittende ofer asal 
le fola suna under- 



and sonse git moete}) sesul ge- 
sselde and folan mid hire un- 
ssele^ and ledad to me. 

and gif hwa eow (ine) awiht 
tocw8B|)e 88Bcga|) |)8Bt dryhten 
heora dearf and sona forle- 
ted heo. 

|)8et |)onne eall geworden 
wses, |)8et gefylled waere |)ffltte 
gecweden wses |)urh essaiam 
se witga cwaedende. 

ssecga|) dohter sione henu cy- 
ninge |)in cyme|) de monn- 
dwsere and sittende on eosule 
and on folan sunu |)8ere teoma. 



adon uutedlice da de- 
don suse heht him de 



gangende |)a dydon swa be- 
bead heom hselend. 



d tolseddon da assal 
e folo: and gesetton 
w^do hiora, and hine 
dtta dydon. 

aonigo*) uutedlice dre- 
ebrsedon, wedo hiora 
itedlice hia gedurscon 
imgdon) tuiggo of tre- 
i getredon') (legdon) 



and tobrohtun eosula and 
fola and on brseddon on heo 
hrsegl heora and hine on ufan 
sittende dydun. 

sio mseste |)a msengu strseg- 
dun hrsegl heora on |)8em wege, 
sume |)onne sneddun telgran 
of treowum and strsegdun on 
|)3em wege. 



plurima. 2) turba. 3) lies stredon. 
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9. da menigo uutedlice; dade 
fore eadon (=: fore eadwerum*)), 
and da de sefterfylgdon , hia 
weron clioppende, cuedon (and 
dus cuedon) la hsel usic sunu 
dauides sie gebleodsad se de 
[to cymende is^) waes in noma 
drihtnes: la hsel usic in he- 
annisum. 

10. and middy ineode da 
burug, gestyred was all diu 
ceaster, cuedende hua is dis? 

11. daet folc uutedlice cued : 
dis is de hsßlend witga from 
(Nazaret) geliomessa'). 

12. and ineade de hselend 
in temple godes and fordraf 
alle*) bebohton and bohton in 
temple and discas (beadas) 
dara mynetra (ceapemenn) and 
ceatlas bebygendra (cepemonn) 
culfra (staplas) andcerde; 

13. and cued him: awritten 
is: hus min, hus gebedes ge- 
ceiged*): gie uutedlice gie worh- 
ton da ilca cofa (graefe) deafana. 

14. and geneolecton to him 
blindo and halto, in temple 
and hselde hia. 



I>a mengu I>onne, f)a |>e be- 
foron eodun and {>a {>e aefter 
eodun, cleopadun cwsspende: 
gehsel sunu dauides, gebloetsad, 
sepe cyme{> in noman dryhten, 
gehsBl in heanissum. 



and |)a he eode in hieru- 
salem inhroered waes eall sie 
ceastre cwaedende : hwaet is J)e8 ? 

{)aet folc I)a saegde: pis is 
haelend se witga from nazare[) 
galilea. 

and eode se haelend in tempel 
godes and wearp ut ealla pa 
seilende and gebycgende in 
|)8em temple and beöd ])ara 
mynetrsB and setlas t)a seilen^ 
dum culfran afaeldas. 

and cwaej) to heom awriten 
is fort)on, |)aßt hus min bid ge- 
bedes hus genemned eallum 
deodum, ge |)onne gedydon hit 
to gescraefe diofas (sca{)ena). 

and eodun to him blinde and 
healte in t)sem temple and he 
gehaelde. 



1) lies foreeade wenm. 2) venturus. 3) Galilaeae. 4) erg. 
de; lat. vendentes et erneutes. 5) erg. is. 
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Vgl. Rushworth Glossen, 

Ev. Marc. XI. 

(von einem anderen Schreiber). 

9. and da de fore eodun and da de fyligdun cliopadün 
cv^edende la hsel usih. 10. se gibletsad sede com in noma 
drihtnes sie gibletsad |)aet com rice fador uses dauides la hsel 
iisih in heonissum. (Nur in der Abbrev. für psßt kommt |) vor.) 



Originale der kentiselien Psalmen. 

Psalmus ein. 

1. Benedic anima mea Dominum Domine Deus meus magni- 

ficatus es vehementer 
Confessionem et decorem induisti (2.) amictus lumine sie 

ut vestimento 
Extendens caelum sie ut pellum (3.) qui tegis in aqüis 

superiora ejus 
Qui ponit nubem ascensimi suum qui ambulat super pinnas 

ventorum 

4. Qui facit angelos suos spiritus et ministros suos ignem 

urentum 

5. Qui fundavit terram super stabilitatem ejus non inclinabitur 

in saeculum saeculi 

6. Abyssus sie ut pallium amictus ejus super montes stabunt 

aquae ' 

7. Ab increpatione tua fugient a voce tonitrui tui formidabunt 

8. Ascendunt montes et descendunt campi in locum quem 

fimdasi eis 
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9. Terminum postdsti eis quem non transgredientur neque 
convertentur operire terram 

10. Qui emittet fontes in convallibus inter medium montinm 

pertransibont aqug 

11. Potabunt ea omnes bestiae silvarum expectabunt onagri 

in sitim suam (12.) super ea volucres caeli habitabunt 
de medio petrarum dabunt voces suas 

13. Rigans montes de superioribus suis de fiructu operum tuorom 

satiabitur terra 

14. Produces faenum jumentis et herbam servituti hominmn 
Ut educat panem de terra (15.) et yinimi laetificet cor 

hominis 
Ut exhileret faciem in olio et pams cor hominis confirmet 
16. Saturabuntur omnia ligna silvarum et cedros Libani quas 

plantasti (17.) illic passeres nidificabunt 
Fulice domus dux est eorum (18.) montes excelsi cervi« 

petra refugium irinacis 

19. Fecit lunam in tempore sol cognovit occasum suum 

20. Posuisti tenebras et facta est nox in ipsa pertransibunt 

omnes bestiae silyarum 

21. Catuli leonum rugientes ut rapiant et quaerant a Deo 

escam sibi 

22. Ortus est sol et congregati sunt et in cubilibus suis se 

conlocabunt 

23. Exiet homo ad opu8 suum et ad operationem suam usque 

ad vesperum 

24. Quam magnificata sunt opera tua Domine omnia in sapientift 

fecisti replete est terra creatura tua 

25. Hoc mare magnum et spaciosum illic reptilia quorum non 

est numerus animalia pusilla et magna (26.) illic naves 
pertransibunt 

Draco iste quem formasti ad inludendum ei (27.) omnia 
a te expectant Domine ut des illis escam in tempore 
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28. Dante te illis colligent aperiente te manum tuam omnia 

replebuntur ubertate 

29. Avertente autem te faciem tuam turbabuntur auferes spiri- 

tum eorum et deficient et in pulverem suum revertentur 

30. Emitte spiritum tuum et creabuntur et renovabis faciem 

terrae 

31. Sit gloria Domini in saeciilum saeculi laetabitur Dominus 

in operibus suis 

32. Qui respicit in terram et facit eam tremere qui tangit 

montes et fumigabunt 

33. Cantabo Domino in vita mea psallam Deo meo quam diu ero 

34. Suavis sit ei laudatio mea ego vero delectabor in Domino 

35. Deficiant peccatores a terra et iniqui ita ut non sint benedie 
* anima mea Dominum. 

Cantioum Exodii. 

<3antemus Domino gloriose enim -honorificatus est eqimm et 

ascensorem projecit in mare adjutor et protector factus es 

mihi in salutem 
Hie Dens mens et honorabo eum Dens patris mei et exaltabo eum 
Dominus conterens bella Dominus nomen est ei 
Currus Pharaonis et exercitum ejus projecit in mare 
Electos ascensores temos statores demersit in Rubro Mare 
Pelago co-operuit eos devenerunt in profundum tamquam lapis 
Dextera tua Domine glorificata est in virtute dextera manus tua 
Domine confregit inimicos 

Et per multitudinem majestatis tu^ conteruisti adversarios 
Misisti iram tuam et comedit eos tamquam stipulam et per 

spiritum iracundiäe tuae divisa est aqua 
Oelaverunt tamquam muros aquae gelaverunt fluctus in medio 

mare 
Dixit inimicus persequens conpraehendam partibo spolia replebo 

animam meam interficiam gladio meo dominabitur manus mea 

Brenner, Angels. Spracbproben. 5 
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Misisti spiritum tuum et operuit eos mare merseront tamqua 

plumbum in aqua yalidissima 
Quis similis tibi in düs Domine quis similis tibi gloriosns 

sanctis mirabilis in majestatibus faciens prodigia 
Extendisti dexteram tuam et devoravit eos terra gubern 

justitia tua populum tuum hunc quem liberasti 
Exortus es in virtute tua et in refectione sancta tua 
Audierunt gentes et iratae sunt dolores conpraebenderunt : 

babitantes Pbilistim 
Tunc festinaverunt duces Edom et principes Mobabitarum i 

praebendit eos tremor 
Tabuerunt omnes inbabitantes Cbanaan decidat super eos i 

et tremor magnitudinis brachii tui 
Fiant tamquam lapis donec transeat populus tuus Domine 

que dum pertranseat populus tuus bunc quem adquisisti 
Induces plantas eos in montem bereditatis tug in praepan 

babitaculo tuo quod pr^parasti Domine 
Sanctimonium tuum Domine quod iwr^paraverunt' manus 
Domine qui regnas in aetemum et in saeculum et adbuc 
Quia introivit equitatus Farao cimi quadrigis et ascensoril 

in mare et induxit super eos Dominus aquas maris 
Filii autem Israbel ambulaverunt per siccum per medium ma 
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nerkungen. Die Abkürzungen sind die gewöhnlichen ; die Ortho- 
ags. Worte die der normalisierten Stücke. In ( ) stehen er- 
sonnen, welche die Zurückfübrung des am meisten veränderten 
auf die urspr. Gestalt erleichtern sollen ; fui: sie ist die sonst 
tbezeichnang verwendet; — 6n in schw. Verb, verweist auf die 
as. Form, ohne im ags. als urspr. gelten zu dürfen. S. Vorrede. 
: |) am Ende des Alphabetes (ebenso anl. (t) d im Inl. bei d; 
1- etc. ; Composita mit ge- unter dem simplez, Composita mit 
i den übrigen häufigen Präpos. sind zusammengestellt. 



[Ehe] Gesetz, dazu 
ig, immer; auch in 
a, Bo —' je* 
r- bez. die Völlen- 
is Besultat des Ver- 
ls 8. äblendan; 
- ent-, bez. Entfer- 
äsellan. 

idjan) st. e r b i 1 1 e n, 
ir) aufbieten, 
blandian) blenden. 
. erbrechen. 
\ich beugen, biegen. 
} s e n a n, an — herum, 
*.ise von, um — herum, 
indem. 



äcennan (kanjan) erzeugen, 
gebären. 

äcräffcan (ai) [oder crccffcan = 
kraftian] ersinnen (lAst). 

äcwelan st. sterben. 

äcwellan (cwaljan) tödten. 

äd north, für ät. 

adele edel. 

ädeling m. Adeliger, edler Her- 
kunft. 

adlig (aid-) krank. 

ädrsedan (dräd-, dred-) rd. 
fürchten. 

ädraefan (draifian) vertreiben. 

ädrencan (drankian) erträn- 
ken. 



besser a-. 
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ädrincan st. ertrinken, of 
wegtrinken. 

ädwsescan sw. auslöschen, ver- 
tilgen, 

äfaran st. fortfahren, 

äfeallan rd. erfallen durch 
Fallen erschlagen. 

äfellan (faljan) evertere. 
sefen, efen (äfin?) n. Abend, 
äfäst gesetzlich, f e s t im (göttl.) 
Gesetz, fromm. 

äfirran (firjan) entfernen. 
äfter c. d. nach, örtl. und zeitl., 

um — zu erlangen: auf die 

Spur von — , zu — . 

äftera sw. später, d. zweite. 
äftergenga (gangia) sw. m. 

Nachfolger. 
ägan prpr. (aigan) zu eigen 

haben. 
ägän ergehen, vergehen, 
aegder (se-ge-hwäder) uterque 

88. ge — ge et — et. 
ägen (aigan) eigen. 

SRghwär (se-ge-hwär) irgend wo, 

überall. 
ägyltan (gulti-) daneben gil- 

tan (giltian?) sich schuldig 

machen, sundigen. 

ähreddan (hradjan) erretten. 

seht n. (ä-wiht) eticas. 

äht f. (aiht) Eigen tum, Besitz. 



8b1c (ae-lic) jeglicher 

(ohne Artikel). 
oeldowita sw. m. (aldio- 

weiser. Pharisäe] 

ealdormann = äldoi 
äleccung f. (lakj-) adi 
äl§fan (löfian) schwäch 

krank. 
äl§san (leäsian, lausie 

lösen, 
älmesleöht n.Almosei 

Durch fromme Stifti 

terhaltensL. in der 

Gegensatz : durch Lic) 

leöhtgesccot bezahlte 
äl- =■ eall- (auch üb 

all) all-, 
ämethyll m. (-holje?) 

senhügel. 
äm(e)tig m. unbeschäft 

(c. gen); frei, ungezi 
an- in betonter Silbe : 
an (ain) ein, einzig, dl 

einzige; unflekt. solu 
and und; etiam bl 

Nachbildung des lat 

Glossen. 
and- e n t-, eigentl. a d v 
andcerran (karjan) um 

umwerfen. 
andetniss f. Geständnü 

and- eig. Aeu^serung 

vor Jemand?) 
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c. gen. entlang, 
hin, querüber. 
iin (swarön) antworten. 
•dan, ai? tmd 
m (wordiön) a n t - 
;n. 
einfältig; sprsec 

. Beginn. 

nl ä u f i g (leäpe, lau- 

Ueinstehend ; unab- 

lig) einzig; pron. ir- 

ner. 

r. Ähnlich keit ; Büd. 

3 adv. einmütig; 

, mit schlichten Wor- 

; adv. entschieden, 

i n igkeit ; Bündniss. 
(räd-) I beständig, 
•ädie) 1 entschlossen. 

m. Anwaltschaft, 
, Herrschaft, Ueich. 

Ehre, Standesehre, 
gemässes Einkommen. 
Ih, früfier; adv. comp, 
her, superl. am ehe- 
dat. vor, ser {)8em vor- 
i wie viel früher dat. 
conj. mit opt. =: ser 
; bevor. 



arsedan rd. (r^an) anordnen. 

ärsedan (-ian) vorlesen, 

ärseran (raizian) errichten, 

gearcjan (arkön) bereiten, 

geärjan (airön) ehren. 

äreccan (rakjan) darlegen, er- 
zählen; auslegen, das Gesetz 
auslegen und darnach hand- 
haben. 

serende n. (airindie) Botschaft, 
Auftrag, Geschäft. 

ärist, serist f. m. Auferstehung. 

ärfäst ehrbar; ehrenvoll, 
ehrend; freundlich. 

ärweordniss f. Würdigung, 
Ehre. 

asal f. Eselinn. 

äsceacan st. abschütteln; intr. 
sich wegmachen , erU fliehen. 

(ge)äscjan, äxjan (aiscön) for- 
dern, fragen ; um etwas gen. 

äsellan (saljan) weggeben. 

ä/sendan (sandian) entsenden. 

äsettan (satjan) auf setzen, 
him upp on senne sid 
sich auf den Weg machen; 
V. Dänenheeren: auf einer 
Strasse landeinwärts ziehen ? 

äspringan st. aufspringen; 
entspringen, ablassen, 
abnehmen, aufhören, gloss. 
deficere. 

assa sw. m. Esel, 
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ästellan (staljan) hegmnden, 
heginnen. 

ästihan, -stigan st. e r s t e i g e n. 

ästyrian (sturjan) bewegen, er- 
regen, fortbewegen. 

äsul = eosul f. Eselinn. 

äswindanst. entschwinden, 
tabescere. 

ät c. dat. beij an, in, zu; bei 
Gelegenheit von 3= durch, 

ät- zu — , an — . 

äteön st.(teölian,tiuhan)z i e h e n. 

äteöwan, eäwan, s. ätSwan 
zeigen. 

ätewan (eä;wian augian) dss. 

ätforan vor, c. dat. in Gegen- 
wart jmds. 

ätimbran (timrian) erbauen. 

ätniman st. an sich nehmen. 

ätswimman st. hin schwim- 
men. 

ätewan = -§wan. 

äw = ä Ehe. 

äweallan rd. entquellen, ent- 
springen. 

äweccan (wakjan) erwecken. 

äweg = on weg aufd. Weg, fort. 

äwegan st. fortbewegen. 

äwiht irgend etwas, jedes. 

äwelm, sewylm, -wälm (walmi, 
wealmi, walmi) m. Quelle. 

äwendan (wandian) behehren, 
zuwenden. 



äwerian (warjan) abwehren, 
erwehren, verteidigen. 

ä{)ennan (f)anjan) ans deh- 
nen, ausbreiten. 



Bana sw. m. Todschläger. 
gebseran (bärian) sich gebah- 

ren. 
gebsere n. (bärie) Gebahren, 

auffälliges G., Lärm. 
bärföt barfuss. 
bam = beam n. Kind. 
b<:e8ten basten, von Bast. 
be c. dat. 1. loc. bei, an, vorb6 
an; be südan im Süden, süd- 
lich; be äftan hinter j. zu- 
rück. 2. inBetreff, de. 
be — b e — hebt meist die Be- 
ziehung zum Objekt hervor. 
bebodjan (budön) melden. 
bebycgan (bugjan) verkaufen. 
becuman st. (kweman) be- 
kommen, zufallen, wer- 
den. 
becwedan st. zusprechen. 
bedrifan st. treiben, wer- 
fen, bewerfen. 
befastan (fastan), ai, befesti- 
gen, »ichern, zusichern, an- 
vertrauen 8. ödfastan. 
befön (fahan) rd. umfangen, 

umgeben. 
befran prset. zu 
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befregnan (freg-n-an) (er) fra- 
gen, 

begangan rd. herennen, um- 
scIUiessen, 

begitan st. acquirere, 

begeondan c. dat. über, jen- 
seits. 

behabban innehdbeny umfas- 
sen, enthalten, 

behätan rd. (haitan) ver- 
h e i 8 8 e n. 

belaewan (läwian) verraten, 

bellfan st. bleiben. 

belücan st- hescJdiessen, ver- 
sMiessen, 

bensemaii (nämian) beneh- 
men, berauben c. gen. 
d, Sache, 

beniman dss. 

bersedan (raidian) bereiten, 
mit berittener Schaar 
überfallen, 

besceäwjan (skawön) be- 
schauen, 

besencan (sankian) versen- 
ken. 

besettan sw. besetzen, 
ütan belagern, 

besmerjan bismrjan (smerön 
u. smarwjan) beschmie- 
ren, verhöhnen s. bismor 
[oder blsmerjan anschmie- 
ren?] 



bestelan st. hine sich hin- 
oder weg- stehlen, upp 
hervor, 
bestridan st. begehen, be- 
steigen. 
beswsepan rd. umhüllen, ami- 

cire 8. swsBpul. 
beswican st. verraten, 
bet8ecan(taikian) überweisen, 

überlassen, empfehlen, 
betweohs , -twihs , -twihse 
(twisc) c. dat. zwischen, 
betwinan, -tweonan dss. 
bewsBcan (waikian) erwei- 
chen, ermüden, 
bewyrcan (wurkian) bear- 
beiten, überarbeiten, über- 
decken, 
be|)ryddan, -I)rydian ? ({)rud- 
jan) durch Uebermacht 
unterdrücken, 
befurfan prpr. bedürfen, 
beäid m. (bind) north, mensa, 
beäm m. (bäum) Baum; Strahl, 
beam n. Kind. 

gebed n. Gebet; operatio 
[ist dafür oratio gelesen 
worden?] 
bedd n. (badje) Bett, 
bedijan (badjön) baden, oder 

bädjan = badön? 
bSgan (beigian, baugian) beu- 
gen; oder b^gan = biugian ? 
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beöd s. beä;d. 

beödan st. bieten, anbieten, 
gebieten, beherrschen; herr- 
schen. 

beögan st. biegen, unterwer- 
fen. 

beorg m. Berg, Bergung, 
Schutz. 

beorga m. sw. Bürge. 

beorgan st. bergen. 

gebeorg n. Bergung s. geberge. 

geberan st. tragen. 

[geberge n. (bargie) Bergung.] 

geberian (barjan oder = geby- 
rian?) sich zu tragen. 

beman st. brennen. 

berstan st. bersten. 

betan (botian) b ü s s e n , besser 
machen ; gebetan ausbessern. 

bidan st. icarten; erwarten. 

biddan st. (bidjan) bitten. 

bilewit, bilwit Cmhd. bilwiz) 
billig denkend, mansuetus. 

gebindan st. binden. 

binnan (be innan) c. dat. inner- 
halb. 

bisceop m. Bischof, davon 

bisceopdöm m. 

bisen, bysen f. Beispiel, Norm. 

bisenjan (-ön) ein Beispiel sein, 
geben. 

bis(i)gjan bysgjan (bisgiön) be- 
schäftigen, beunruhigen. 



bisgu, bysgu f. Beschäftigung, 
Beunruhigung. 

bispell, bigsp. n. Beispiel, 
belehrende ErzäMung. 

bismor, bismer n. m. Schmach, 

bitan st. beissen. 

bit(e)r bitter. 

bletsjan (blötsiön) segnen. 

bilde fröKlicIi. 

bliss f. (blidsn) FrÖhlichTceit. 

blissjan (blidsön) erfreuen. 

böc f. Buche; allgemein für 
Baum in böceräs n. Bu- 
chenreis ? s. bog. 

„ Buch. 

böcere m. Schriftgelehrter. 

böcland n. pl. durch schriftliche 
Fertigung , unter gewissen 
bevorzugenden Bedingungen 
überkommener Landbesitz. 

bog m. Ast, Zweig. 

borg m. Bürgschaft, onb. gan 
sich verbürgen. 

gebrsedan (braidian) ausbrei- 
ten. 

bräw, brsew, breäw m. Braue. 

brecan st. brechen. 

bre(g)dan st. reissen; sweord 
evaginare. 

bred n. Brett. 

bringan st. sw. bringen. 

broc n. [Bruch?] Schaden, 
Unglück. 
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,n (brokön) beschädigen, 

uMgen, quälen. 

n. Bruder. 

r pl. m? Gebrüder. 

1 st. gebrauchen 

sitz haben. ' 

(brugju) Brücke. 

(brudi) Braut. 

i waede hochzeitl. Kleid 

einem n. br^de Hoch- 
9 

9 

j -löpe ? sw. f. ? Hoch- 

bauen. 
Baur, Haus. 
Burg. 

as, -e m. pl. Bürger. 
\ m. bume sw. f. B o rn, 
len, — brunn. 
uton dratLSsen ; rzbütü. 
)e ütan) dr aussen, c. 
usser, ohne; conj. son- 
aber. 

bä twä n. zu begen 

(bugjan) kaufen. 

=■ gebegan biegen, 
en. 

f. (burdi) Geburt?; 
zu gebyrjan) Bang, 
e. 

i (burjan) gebühren; 
Brian. 



byrgenn f. (burginju) Berg- 
ungsort, Grab. 
bytlan (butlian?) bauen. 

Cäser m. Cäsar, Kaiser. 

castel n. castellum. 

ceaster f. c a s t r a , Stadt,- bürg. 

ceäp m. Kauf, 6rut, cwic c. 
Vieh. 

ceäpemann m.nummularius. 

ceäpjan (kaupön) c. gen. kau- 
fen, erkaufen, ergreifen. 

ceäpung f. [Kauf-] Geschäft. 

ceatol m. cathedra. 

cempa sw. m. Kämpe. 

geceigan s. gecigan rufen. 

cene (könie) kühn. 

ceorl m. Mann. 

ceorljan (kerlön) einen Mann 
nehmen, heiraten. 

geceösan st. küren, wäMen. 

cSpan (kaupian) verkaufen. 

gecerran (karjan) kehren, inn 
einkehren in, abbiegen zu, 
tö sich wenden zu. 

cerr, cirr (karje?) m. Gelegen- 
heit, Zeit, — mal. 

cigan (ceagian) rufen. 

cild *cildor n. Kind. 

cildhäd m. Kindheit. 

cinbänn. (-bain) Kinnbacken. 

clsßne (klainie) [klein] zier- 
lich, rein, unschuldig. 
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cleöfa sw. m. abgeschlossener 
Baum, Zelle, bedcl. ein- 
zelnes Bett, cubile. 

clipjan cleopjan (klipön) rufen. 

gecnäwan rd. kennen, wissen, 

gecneordniss f. Fleiss. 

cneöw n. (kniu) Knie. 

cniht m. K n e ch t , Jüngling. 
leomingcn. Jünger, Schüler. 

cnoll m. Hügel. 

cöfa sw. m. spelunca. 

coss m. Kuss. 

cotlif f. n. ? villula, cottage. 

cristendöm m. Christentum. 

crycc f. (krukjii) oder crycca 
(krukjä) s«'.? Krücke. 

cucu (cwicw- cweocu) lebend. 

culfre sw. f. Taube. 

cunnjan (kunnön) versuchen, 
erkunden. 

cuma sw. m. Ankömmling, Gast, 
cumena hüs Herberge. 

cwealm m. Tod. 

cweartem (em := Haus) n. 
Gefängniss. 

cweccan (kwikjan) eig. beleben, 
[erquicken] aufrütteln, 
schütteln. 

cweccung f. Erschütterung, 
tremor. 

cwedan st. sprechen, on hwone 
zusprechen, zuteilen. 

cwen f. (kwäni) Frau. 



cwdnsse f. Ktcänensee, Weisses 

Meer. 
cweom f. Mühle. 

gecwicjan (-ön) ins Leben ru- 
fen, creare. 

cwide m. Sprache, Bede, Be- 
richt, Kunde. 

c^dan (kundian) künden, 
verkünden 

cfdd f. (kundidu) Bekannt- 
schaft, Freundschaft; Hei- 
matland; Behausung. 

cynn (cuige) [artig], gleich- 
artig, congruus. 

cynnemann m. homo rex. 

cjning m. (kuning) König. 

cyre m. (kurje, kuri?) Wahl 

cyrelif n.? Freie Verfügung 
über sich. 

cyrice sw. f. Kirche. 

DfiBd f, (dädi) That. 

dsBdböt f. Thatbusse, geist- 
liche Busse. 

gedafenlic geziemend. 

däg m. Tag. 

däghwämllce (däge hw.) tag- 
täglich. 

dägwist f. Nahrung für einen 
Tag, täglich Brod. 

dael m. (dail) Teü. 

deäd m. (daud) Tod, 

deanu f. = denn Thal, con- 
vallis. 
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[deamung f. Finsternisse Ver- 
hüllung] instr. deamunga 
heimlich. 

d§gellic (daugil-) verborgen, 
dunkel. 

gedöman (dömian) [bejurteilen. 

d§ma sw. m. Michter, 

denisc dänisch [nordisch, auch 
Norweger sind darunter ver- 
standen], 

deöfol m. diabolus. 

deöfolgild n. Teufelstribut, 
Götzendienst oder -bild. 

deör n. Thier. 

diacon m. Diakonus. 

dohtor f. Tochter. 

dorn m. Urteil, Entscheidung, 
WaM c. gen. ; gutes U., Ruhm. 

dön thun; neutr. es treiben, 
sich aufhalten, von Heeren 
lagern. 

gedön vbermachen, zustellen; 
on gewealde überliefern. 

draca sw. m. draco. 
gedreccan (drakjan) plagen, 
gedrefan (dröfian) turbare, 

betrüben, 
gedrefedniss f. tribulatio. 
dreögan st. ertragen, leisten; 

thun, vollbringen. 

dreöriglic (driur -) blutig, 
traurig. 



drihten, dryhten (druhtin) m. 
Führer, Herr. 

drincan, drencan st. t r i n k e n. 

drycge(drugje) [dryge(drugie)?] 
trocken, 

dun f. Hügel. 

durran prpr. (dursan) wagen. 

duru f. Thüre. 

dust n. pulvis, Staub. 

dwellan (dwaljan) dweljan 
(dwaljön) irreführen, irren. 

gedwimor n. Gespenst, Spuk. 

gedwola (dwela, dweola) sw. m. 
Irrtum, Häresie, 

dwoUic (dwel- dweol-) irrtüm- 
lich, häretisch, 

dyslic thöricht. 

Eä, (au = ahva), i^ f. m. 

Wasser, Strom. 
e4c (auk) auch, quidem. 
eäca sw. m. Vermehrung, tö 

e^can dazu,überdiesSj t)är t.e. 

hiezu als Steigerung, Ver- 
mehrung, 
e^äe (audo) adv. leicht. 
eä,delic leicht zu behandeln, 

nachgiebig, schwach, klein; 

-lice adv. leicht. 
eadig (audag) glücklich; beatusi 

selig. 
eädmödlic mit nachgiebigem 

Sinn, demütig. 
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eäge sw. n. (auga) Auge. 

eahta acht s. Gramm. 

eahtjan (ahtön) beraten, be- 
sprechen. 

eald alt comp, subst. pl. die 
Altern, superl. subst. Äl- 
tester , von hochgestellten, 
wohl beratenen Männern. 

ealdor m. Altester, Fürst. 

ealdormann m. Altester, Name 
eines bestimmten k. Beamten, 

eall adj. all, jeder, adv. eall, 
eallu, ealles, ealle völlig, 
ganz; bei comp, und sup. 
bei weitem. 

eallunge adv. völlig. 

eardjan (ardön) wohnen. 

eardung f. Wohnung. 

earfodlic mit Arbeit, Mühe 
verbunden, schwierig. 

earm m. Arm. 

geeamjan (amön) ernten, er- 
werben. 

geeamung f. Erwerb, Ver- 
dienst; That. 

earu (arw-) bereit. 

east (aust) adv. osttoärts, 
eä^tan von, im Osten, 
eä^tnord nordöstlich etc. 

eästeme östlich. 

Eästran pl. n. s t e r n , Easter- 
tid Osterzeit 

geeäwan (aug(i)an) zeigen. 



ece (aiwkie) ewig. 

ecg f. (agju) Ecke, Spitze, 
Schärfe; Schwert. 

§cniss f. (aiwki- sewki-) Ewig- 
keit. 

geedniwian (niwjan) emeiten. 

edre zu eäd. 

edwit n. opprobrium. 

efeneald ebenalt, SBqualis. 

efsjan (-6n) schneiden (d. Hcuxr). 

efstan, oefestan (öfstian) eüen. 

eft adv. nachher, noch einmd, 
wieder. 

efterest = eft-SB-rist Wieder- 
erstehung. 

eftsceäwjan (6n) respicere. 

eftsdna adv. iterum. 

ege m. (agi) Furcht, Schrecken. 

egeslic furchtbar, schrecklich; 
furchtgebietend, energisch. 

Sgland s. Igland. 

egsjan (agisön) ängstigen. 

egsung f. (agisung) Furcht, Be- 
drohung. 

eh.ta.n{6hiiB3i) Verfölgen; davon 

Shtniss f. Verfolgung. 

eld ; ield, yld f. (aldi, ealdi) 
Alter. 

elderfäder m. Grossvater, 

§le (6He) n. öl. 

elles adv. (aljes) anders. 

endebyrdan (andiburdian ?) ord- 
nen, dazu. 
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endebyrdlic ordentlich. 
endebyrdniss f. Anordnung, 
endleofan elf. 
geendjan (andiön) endigen, 

vollenden, erfüllen, füllen, 

davon 

geendung f. Ende, Beendi- 
gung. 

eorde sw. f. (erda) Erde. 

eofor ra. Eber. 

eorl m. Erl, Fürst, hoher legi. 
Beamter. 

eörod n. (ehur-) [oder eorod 
(mit eorl verw.)? dagegen alt- 
sächs.] equitatus; Schaar. 

eorre ^ irre zornig. 

eorsung = iersung, irsung f. 
iracundia. 

eosul f. Eselin. 

erfe n. (arfie) Erbe; allgem. 
Besitz, besonders wichtigerer, 
der nur durch Erbschaft 
erworben zu werden pflegt 
und öfter Erbe sein "kann. 

erfegewrit n. Testament. 

erfeweard m. Erbwart, heres. 

geerman (armian) arm, un- 
glücklich machen. 

etan st. essen, verzehren. 

Fäcn n. (faikn) Verrat. 
fäder m. Vater. 
fiLgiyan (fagonön) e. gen. sich 
freuen. 



fandjan (fandön) versuchen. 

(fangan), fön (fahan) [emp-J 
fangen, td übernehmen, er- 
greifen. 

fär n. Eeise, Fahrt, Weg. 

(ge)faran fahren; fClr jede 
Fortbewegung : kommen ; upp 
wegfahren; euphem. sterben. 

gefaran befahren , angreifen, 
in Besitz nehmen. 

föreld n. Fährt, (faredl-) 

fserlic (färi-) gefährlich, 
plötzlich. 

fast fest. ' 

fästan (fastan), ai, fasten. 

fasten n. das Fasten. 

fästnjan (fastnön) befestigen. 

fät n. Fass, Gefäss. 

fearr m. taurus. 

feä,(w) (faw-) wenig. 

gefea sw. m. (feha faha) 
Freude. 

feda sw. m. (fandia) stator, 
Fusssoldat,Fussheer, Schlacht- 
reihe. * 

fgdan (f5dian) pascere, füt- 
tern. 

fide n.(fÖdie) a 1 1 i 1 i a, Geflügel. 

i^&xmgt(tt>dimg)Fortbewegung. 

gefehtan, f eohtan st. f e c h t e n. 

feil n. Fell, Haut. 

fela, feala, indecl. n. c. genit. 
viel. 
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feld m. Feld. 

feltün m. ? abgeschlossener 
Baum, secretum. 

fenn n. (fanje) Sumpf, See. 

feöwerteme feodurteme n. 
(-tamje?) Viergespann, qua- 
d r i g a. 

feoh n. (fehu) Vieh, Ver- 
mögen, Geld. 

gefeoM n. Gefecht s. fehtan. 

feolgan st. gehen in, eindringen. 

feon? verschrieben für. 

feond m. (ptc. fiond) Feind. 

feorh m. n. Lehen. 

feorm f. Festmahl, pl. pran- 
dium. 

feorr adv. ferne. 

feorran adv. von ferne, ferne, 

feöwer vier etc. s. Gramm. 

gefera sw. m. (gaföria) Ge- 
fährte, socius. 

(ge)feran (f örian) führen, 
ziehen, gehen; mit adv. fah- 
ren, sich befinden. 

ferd f. (fardi) Fahrt, Kriegs- 
zug, ausziehendes Heer, sp. 
das englische im Gegensatz 
zum dänischen. 

ferian (farjan) =: fSran. 

fetijan (fatjön) fassen, holen. 

fettan (fatjan) dss. 

fictreö(w) n. (triw-) Feigen- 
baum. 



fidere n. feder f. Feder, Ge- 
fieder. 

fif fünf 8. Gramm. 

findan (findan und findian) 
finden, ausfindig madhen, 
als Bedingung aufstellen 
[vgl. ein Urteü finden]. 

firenlust m. verbrecherische 
Lust, Leidenschaft. 

first m. Frist, Zeit. 

fleä,m m. (flauhm) Flucht: 
davon 

gefleman (flauhmian) in die 
Flucht schlagen. 

fleön (fliuhan) st. fliehen. 

fleöt m. Bach, Fluss. 

fleöt n. Schiff. 

flett m. (flatje) Fletz, Haus- 
flur. 

geflit n. contentio, Streit. 

flocc m. Kriegsvölk. 

flocmsel n. [die Art in ein- 
zelnen Abteilungen zu schwär- 
men] dat. pl. adv. durch 
häufiges Angreifen an ver- 
schiedenen Punkten, Plän- 
keln. 

flocräd f. (-raid) [Volks ritt] 
reitende Truppe. 

flöd m. f. Flut, Fluss, Strö- 
mung. 

flota sw. Floss, Flösser, 
Schiff, Schiffer. 
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i. fliessen. 

n. Fohlen, pullus. 
olk, Kriegsvolk, 
it n. Kampf grosser 
t. 

•6n) folgen, 
i. Gefolgschaft , Ge- 
Dienst, Amt; autho- 
7eet. 

lt. vor, für, wegen, 
Q [{)e] desshalb [weil], 
für. 

r-, zer- Vollendung 
erstörung anzeigend. 
Iv. vorher -t5 vor, 
vordem. 

lan (brannjan) ver- 
men transit. 
'an st. ver kerben, 
'meiden, zerschneiden, 
neiden. 

in (karjan) avertere. 
(kund) verachtet. 

' / * \ } temtare. 
jan(-6n) I 

in (dömian) verur- 

i. 

7erthun, vernichten. 

in st. vergelten, 

nen, um Geld eitüösen. 

in (gaumian) ver- 

n. 

i st. vergeben; 



condonare, übergehen, für 

immer d. h. als Eigentum 

geben. 
forhycgan(hugjan) verachten. 
forlsetan rd. (l§tan, lä.tan) 

verlassen, hinterlassen, 

auch ohne den Begriff des 

Freisgebens. 
forscrincan st.ve rscbränkt, 

runzlig werden, verdorren. 
forseön st. (sehvan) despicere, 

verschmähen. 
forslean (slah'an) [ver-] 

schlagen, 
forspillan (spiljan spildian?) 

perdere. 
forswelgan st. devorare. 
forstandan st. [verstehen] 

hindern ; c. dat. vorsteh- 
en, helfen. 
forwandjan (-6n) versäumen. 
forweordan^i* Grunde gehen, 

vgl. verwesen. 
forweman (wamian) c. dat. 

u. gen. jemand warnen vor. 
forwyrcan (wurkian) ver- 

würken, zerstören. 
for|)rästan (ai?) conterere. 
ford m. Furt, — fürt, 
ford adv. f o r t, weiter; vorwärts. 
ford — fort — , vor — , oft attch 
ohne das Verbum zu modir 
ficieren. 
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fordfaran st. ziehen, 
fordferan (förian) sterben. 
fordgelädan (laidian) produ- 

cere. 
gefordjan (fordön) fördern, 

zu Stande bringen. 

fore adv. früher, vorn, vor an 
Bang, zum Schutz; c. acc. 
vor, über, 

foreb§cen, -beäcen n. (baukan) 
Vorzeichen, prodigium. . 

foreeode praecedebam. 

forhtjan (forhtön) fürchten. 

forma sw. adj. primus, sup. 
fyrmest adv. am besten, vor- 
züglichsten. 

föt m. Fuss. 

fracodu f. Schmach. 

fram s. from. 

fram adj. [fromm] förderlich, 

adv. wohl, sehr. sup. am 

meisten, am besten. 

frefrijan (fröfriön) trösten. 

gefregnan st. (erjfragen. 

fremde (framidie) fremd. 

fremde ebd. 

freo = fri frei. 

freols n.? Freiheit. 

freond (frijönd) Freund. 

frid m. frido f. Friede, Frie- 
densbedingung , Erlaubniss 
[etwas zu thun, was ohne 



Erlaubniss Friedenshruc^ 
wäre]. 

fridjan (fridön) befrieden, 
als Freund' ansehen und 
behandeln. 

gefrijan (frijön) befreien. 

fröfor f. (= flöfar) Trost. 

from adv. weg c. dat. von — 
weg. 

frymdf. primitiae, Anfang. 

fugl m. Vogel. 

fiil faul, unrein. 

fall voll adv. völlig, sehr. 

fullcüd völlig bekannt, wdM- 
bekannt. 

fullwiht m.. (?) Taufe. 

fultum m. f. Hülfe, Unter- 
stützung; SLäintor; HvUfs- 
truppen, Truppen des eige- 
nen, befreundeten Heeres. 

furdum adv. anfangs, völlig; 
eben erst beginnend, eben, 
gerade. 

gefylce n. (folcie) Vereinigung 
von Kriegsvolk, Heer. 

gefyUan (fallian) erfüllen. 

fylstan (fullistian) helfen. 

ffr n. (fiuri?) Feuer. 

fyrmest s. forma. 

fyrmdig =frymdig entgegen- 
strebend? gewärtig, he- 
gehrend. 

gefym (fomis?) adv. ehedem. 
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Jan (gadarön) versam- 

Gabe, Tribut, Zins, 
1. Scherz, Vergnügen, 
i (gamanön) spielen, 
len; imp. es geht her, 
eht, 
gehen. 

r m. dies rogationis, die 
e vor Chr, Himmelfahrt, 
m. (?) Oceanus, 
Thoröffnung, 

Büstung, 
hr, 

le bei pron. um indefin. 
ien. ge — ge = et — et. 
= ger Jahr, 
ij. (garw) gar, völlig. 
adv. (garwo) gar. 
an (garwan) ai [ger- 

bereiten. 
iw. m. (foria) Mitfah- 
', Gefährte, 
gaumian) beachten. 
) f. (gaumanju, gau- 
I Beachtung, Sorge. 
SS f. dss. 
in adv. (gegn; gägn, 

c. dat. gegen, ent- 

gegenüber. 

i a m, früher, schon, s.go. 
j. gern, gierig, bereit- 

auch obj. tauglich. 

Der, Angels. Sprachproben. 



geoman, geman (geman, ai 
und gemian) begehren. 

geome adv. gerne, eifrig; 
wohl, freundlich, 

geomfull eifrig, sorgsam. 

geomfulniss f. Liebe, Sorgsam- 
keit. [Eifer, 

geomung f. Bereitwilligkeit, 

gSr n. (jer) Jahr. 

gergetäl n. gezähltes Jahr, Um- 
fang eines Jahres, 

gegerwan (garwian) induere. 

giddung f. Dichtung. 

gif (jef) wenn, ob. 

gifangeben. 

gifata pl. f. Hochzeitsfeier, 

gifthüs n. Hochzeitshaus, 

giftlic hochzeitlich, 

gifu f. Gabe, Geschenk; Gnade, 

gis(e)l m. Geisel. 

git get, adv. (jet) noch, jetzt. 

gläd glatt, glänzend, munter, 

gladjan(-6n) erfreuen, 

gne ? m. oder n. virtute wohl 
mägne s. Prud. Gloss. mägnu 
virtutes. 

geo (jau) s. geö. 

gcoc n. (Joe) Joch. 

god n. Götze, m, Gott. 

göd gut, reichlich, göd dsel 
guter Teil wie im d.; s. n. G u t. 

gödniss f. G^^c, konkret : Wohl- 
that. 

6 
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godspell n. Gott es wort oder 
gödspell „Evangelium", 

godspelljan (spellOn) Chttes 
Wort verkünden ;^ c. acc. 
predigen, 

godsunu m. Patenkind, 

geömrjan (jämrön) jammern. 

geömrung f. Klage. 

geond c. acc. (jand) über — hin; 
per. 

gcong (jung) jiinig- comp. 

ginger st. gynger. 
gräf n. Grab, spelunca. 
gräpjan (graipön) greifen, 
grefa, grce'fa, gerefa s. imter r§ — 
gremijan (gramjön) grämen, 

ärgern, erzürnen, Aergerniss 

gehen. 
grene (grönie) grün, 
grimettjan (grimatjön) ^nmmi^ 

rufen, ^riülen, 
grin f. Strick. 
grindan st. mahlen. 
gristbitung f. Stridor den- 

tium. 
grund m. Grund, 
gylt (gulti) m. Schuld. 
gyrla sw. m. ? vestimentum. 

Habban, ai, haben c. gen. 
versehen sein mit — , zur Ver- 
fügung haben von, 

häd m. (haid) Eigenschaft, ätis- 
sere Stellung, Rang, — =- h e i t. 



hfieden (hai(ün) heid 

Heide. 
gehSftan (haftan) ai, in 

halten, nehmen. 
hagjan (-6n) c. acc. behs, 
heel f. (haili) Heil, 
heelan (hailian) heilen, 

Heiland, 
hsßlu f. (hailiu) Heüung. 
gehälgjan (hailagön) 1 

1 i g e n. 
hälig (hailag) heilig, 
hälwende (heil-wandie) he 
häm m. H e i m, Haui; adv. 

auch von Präposit. abhä 
hseman (haimian) heimfi 

heiraten. 
hämweard adv. heimwi 
handsetene ? sign m a 

Thorpe. 
h<ere sw. f. (harja) g 

Tuch, Leinwand. 
härfest m. Herbst, 
hffis f. Wunsch. 
gehät n. Ver he issung, 

sprechen. 
hätan rd. (haitan) heii 

nennen^ gebieten. 
hätan, hättan (haitada- 

BW. geheissen werden^ h 
gehätan rd. verheisse 
he, h§, er, ipse s. Gr., aucl 

xiv: his sunu filium 8 
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n. (hauf(u)d) Haupt. 

inn Hauptmann. 

m. Habicht. 

auh) hoch. 

efa sw. m. höchster 

rlicher(?) Beamter des 

IS, 

i f. Höhe. 

erd m. Hoherpriester, 
;1 n. Hochsitz, Sitz. 
3n rd. erhalten, be- 
n. 
Hälfte, Seite; adj. 

= heählic gross f hoch. 
lalm m. Halm, sti- 

(halson) halsen, 

audus, lähm. 
(haup) Haufe, 
art. 

. (hard(n)6n) erhär- 
hart werden, gelare. 
a. f. (harug) Altar, 
tum; Hain dss. im pl. 
w. f. Harfe, 
rd. (hawan) hauen, 
habjan) st. heben, 
(hödian) hüten, 

i m. (hefel - I)raid) 
j 1 d r a h t] , schwache 



Fäden, mit denen das Ge- 
webe am Webstuhl befestigt 
ist, licium. 
h§g n. (ha-wje, hauwje, heage) 

Heu. 
hell f. (halju) Hölle. 

heofon m. Himmel, auch plur. 

heofonlic himmlisch. 

heonu, hinu, ecce. 

heorot m. (herut) Hirsch. 

her hier, jetzt ; i. d. Chronik : 
an dieser Stelle d. h. in dem 
für diese Stelle bestimmten 
Jähr; als Vertreter eines 
demonstr. Pron. her on gere 
in diesem Jahre. 

herenjan (harknion) horchen, 
hören. 

here m. (harje) Heer, Äufge- 
botsbezirk für eine als H. be- 
zeichnete TruppenzoM; Gau; 
Dänenheer und Sitz einer 
Dänencolonie, 

hereläf f. was ein. fliehendes 
Heer zurücklässt, spolia. 

heran, hieran (hauzian) hören, 
tö zugehören. 

heremann hörender, gehorchen- 
der Mann; zugehöriger M.? 

hereniss f. (haizinassi) Ver- 
herrlichung, laudatio. 

herereaf n. (rauf) HeerJdeidung, 
spolia. 

6* 
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heretoga sw. m. Herzog, 

Feldherr, 
herg (harig) s. hearg. 
herjaii(harij6n) beeren, plün- 
dern, 
herjod, hergad m. (harijOdus) 

Heerung, Eauhzug, 
gehemjan (harcniön) horchen. 
hening f. (haizing) pl. laudatio, 
hider adv. hieher, 
hinan, heonan, von hinnen, 

von jetzt an, 
hindan (von) hinten, 
hjwa sw. m. Hausgenosse, Ziir 

gehörige (eines Klosters etc.). 
hiwjan, heöwjan(hiw6n) formen, 

fingere, 
hläf m. (hlaif) Laib, Brot. 
hläford m. (-ozd) Brotherr, 

Herr [lord]. 
bläfmässe L a m m a s, 1 . August, 
hlebban rd. (hlal\jan) lachen, 
hlisa sw. m. opinio, Buf, 

Gerücht, 
hiy dan(hlüdian) läuten, Lärm 

machen, tönen. 
bnappung f. Schläfrigkeit, 
hnappjan bnäppjan (hnappdn) 

einschlafen, ermatten, 
hors m. (bros) Ross. 
bors|)egen m. P f e r d e k n e c b t , 

Marschall, 
hold hold. 



holdas m. pl. aus dem n< 
bQldr (baludz) nächst 
über dem gemeinfreie 
unter dem Hersen u r 
nur im Dänetiheer 
wegerh.) gebräuchlich 

brade -■=■ rade adv. . 
eifrig folgend = gen 
sprechend, 

bregel, br^gl n. (brägil, 
vestimentum. 

brinan st. tangere. 

brycg m. (brugje) Rü< 

hü (bwä? bwe? hwiu 
swä hü swä wie imme\ 
auf irgend welche A 

hümeta (hwi mete) qu( 

bund n. hundert. 

bundtwelftig = lOx 

hungor m. Hunger. 

bungrjan (bungrön) hu 

büru (bwariu) aufirgen 
Art, jeden falls, sicher 

bwa, bwä wer, irgendtce 

bwäder u t e r ?, uterquc 
in indir. Fragen u 
ob; bw. I)e — I)e utru 
c. opt. ob, 

hwäd(e)re jedoch. 

bwanne, bwonne wan 

hwät! was? zur Ein 
einer Erzählung, etwi 
nun. 
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hwäthwegu, -hwega aliquid, 

ein wenig. 
hwsBten (hwaitin) w e i z e n, von 

Weizen, 
hwelp m. catulus. 
hwll f. Weile fä h. I)e die- 

weil, während. 
hwilc (hwßlic) welcher, wer. 
gehwilc jeder beliebige. 
hw6n adv. wenig. 

Idel eitel. 

iä = ea Fluss. 

igland n. urspr. egland (awi — 

eawi — eagi — ) Eiland, 

Insel. 
ilca, ylca (-lica) sw. mit art. 

derselbe. 
in c. dat. in, an, bei [auch auf 

die Fr. wohin] in tö ein in — . 
incund ^ innancund inwendig, 

intimus. 
geinfindan invenio, finden. 
inge|)anc m. n. Gedanke, 

Gewissen, Denkweise, Herz. 

inhrgred (-hrörid) ge r ü h r t , 
bewegt. 

innan adv. innen c. gen. inner- 
halb ,von — an einwärts, eben- 
so innanne, inne. 

innfar n. Einfahrt. 

geirman s. erman. 

iman=rinnan rinnen, rennen. 

irre ~ eorre (erzie) zornig. 



iersung f. = eorsung ebdh. ir- 

ritatio. 
ier8Jan=eorgjan (ersOn) zürnen, 

on aufj. 
io = eo. 
iu = ge6 schon, ehedem. 

La. interj. für die Anrede. 

Isecan (laikian) springen, sicfi 
bewegen, bes. in Zusammen- 
setzungen den Beginn oder 
FoHgang einerHandlunghez. 

geläccan, ai ergreifen, nehmen. 

Iseceweorht n. (laikiwerht) Heil- 
mittel, Heilung. 

l8edan(laidian) leiten, führen. 

geladjan (ladon) laden. 

geladung f. geladene Versamm- 
lung , Versammlung , Ver- 
einigung, Kirche, Kloster. 

läd|)eöw (laidpiw?) Führer. 

IkH.Hinterlassenschaft, Wittwe. 

Isefan (laifian) lassen. 

land n. Land. 

landfästen n. fester (natürlich 
geschützter) Platz. 

landleöde pl. m. Leute des 
Landes, Gegensatz : dieFrem- 
den, Dänen. 

lang lang comp. adv. leng, 
lengest adv. am längsten 
temp. und loc. 

langsum lange dauernd. 
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lappa, läppa sm. m. Lappen. 

lär f. (laizu) Lehre. 

laeran (laizian) lehren, ati' 

treiben. 
\(ca comp. adv. (lasiz) weniger, 

|)y l^s quo minus, damit nicht, 
lässa comp, minor, kleiner. 
gelsestan (laistian) leisten, 

neutr. folgen, sich fügen. 
lätan rd. lassen, 
gelsete (läte) n. pl. Ausgang. 
lät langsam [lässig], sup. 

lätmest adv. zuletzt. 
belaewan (läwian) verraten. 
lead n. (laud) Lot, Blei. 
leäf n. Laub, 
geleafa sw. m. Glaube. 
geleafFuUic (Zup.) gläubig. 
leän n. (laun) Lohn, pl. dss. 
leänjan (launön) lohnen, 
leccan (lakjan) befeuchten, ri- 

gare. 
gelefan (gelaufian) glauben, 

c. gen. an etwas. 
gelefed gläubig. 
legere m. (laugari od. logari?) 

Lügner. 
legett n. (logatje vgl. logatjan) 

Blitz, lohendes Feuer. 
gelehhan (hlahjan) lachen =z 

hlehhan. 
leng 8. lang, 
leöda f. pl. (liudo) Leute. 



leödbisceop m. episcopus pro- 
vinciae." 

leödscipe m. Volk. 

leödlic adj. in Liedform, in 
Versen, 

leöf (liuf) lieb. 

leön m. Löwe, f. Löwin. 

leöran, ai (Kuzan) transire. 

leomere m. Lehrling, Jünger. 

•leomjan (lemön) lernen. 

leomingcniht m. Schüler, Jün- 
ger. . 

libban (liQan), liQan (lif6n) 
1 e b e n ; be J)an [= {)äm] lib- 
bendan während der Lebzei- 
ten (des jeweiligen Besitzers). 

lic n. Körper, Leiche. 

lican, licean (likian) gefallen. 

licettere, licere, (-ari) hypo- 
crita, Heuchler, Gleiss- 
ner. 

licgan (ligjan) st. liegen. 

lichama sw. m. Leichnam. 

licjan (likön) gefallen; ptc. n. 
wel licad beneplacitum. 

gelicniss f. Gleichniss, Bild. 

lid = ligd. 

gelidjan (lindiön) lindern. 

ligett n. pl. Blitz, s. o. leg- 

gelihtan (lihtian) er leicht- 
ern. 

gelihtan lihtan? sw. absteigen. 

lihtung f. Erleichterung. 
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Hm m. Glied, 
gelimpan st. sich ereignen. 
gelimplic [glimpflich] pass- 
lich, schicklich, 
locc m. Locke. 
löcjan (16k6n) schauen. 
lof m. Lob. 

gelöme adv. oft, gelömlice dss. 
losjan (lu8[n]6n) vertilgt werden. 
lufe sw. f. Liebe. 
gelustfulljoii (fullön) delectare. 
lytel (lutil) klein. 
lythwön adj. (luti-hwön) wenig. 

Hä (maiz) comp, neutr. adv. 

mehr. 
macjan (makön) machen. 
mädm m. (maidm) Kleinod. 
maga sw. magu mag? st. m. 

Sohn. 
msBg (mägi) m. f. Verwandter. 
msBgcild n. Kind eines Ver- 

wandten. 
maBgd f. (mägidu) Gesammt- 

heit der Verwandten, Fa- 
milie. 
mengen n. (magin) (oder mägen 

=: magan?) Macht, virtus. 
mägen|)rymm m. (I)nimje) 

grosse Macht, majestas. 
mäht f. neben meaht Macht, 
maßl n. (mal) Mal, Norm, Art 

nnd Weise. 



gemäna sw. m. (maina) Ge- 

mrcinschaft, Mither echtigmig. 

mancus m. Münzwert = */• 
Pfund = 74 Mark = 30 
Pfennige. 

gemsBne (mainie) gemein, 
maneg adj. manch, 
mangung f. Mengung, Ver- 
kehr, negotiatio. 
manjan (manön) mahnen, 
mann m. Mann, Mensch. 

manI)W8emis8 f. ({)wäri-) man- 
suetudo. 

manung f. Mahnung; c. gen. 
an etwas, sp. an (BUck) Zah- 
lung von Geld. 

mära (maiza) sw. comp, mehr, 

grösser; m. land Festland. 

gemsere n. (gamärie) ? Landes- 
grenze. 

mässe sw. f. missa, Messe. 

mässedäg m. Tag als Träger 
des Namens eines Heiligen 
oder eines Festes, z. B. cilda 
ia^aed.2d. Decemb. Unschul- 
dige Kindl. 

mäst (maist) superl. meist; 
am nächsten an — , beinahe. 
medeme mittel. 

medemest superl. adj. mittel, 
in der Mitte. 

min mein; n. das Meinige. 

menig(e)u f. (manigiu statt 

manigi) Menge. 
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mennisc n. [Meli seh] collect. 

Vdk. 
mentel m. (mantil) Mantel, 
meolc f. (miluk) Milch. 
Merca sw. m. Mercier, 
gemercu n. pl. (markia) Mark, 

Grenzen. 
merran (marzian) irreführen, 

scandalizare ; Luthers ärgern. 
gemet n. Mass. 
gemetan (mötian) treffen, 
mete m. (mati) Speise. 
meteleäs (-laus) ohne Speise, 
gemetlice mit Mass. 

mettrymniss, - trumniös f. (med- 
trumniss) nicht eben (eigentl. 
mittelmässig) grosse Kraft, 
Schwachheit. 

micel adj. gross n. multum, 
mic(e)lum dat. scÄr. adv. sehr, 

gemicljan (mikilön) ver grössern, 

mid c. dat. instr. mit, m. ealle 
ganz und gar, temp. wahrend, 
mid J)äm, \i^ (midd^) während 
dessen: |)e dass; c. acc. mit, 
hei; mid adv. zugleich. 

middaneard m. Wohnung in 
der Mitte = Erde, 

middangeard m. dss. 

midde (midje) mittel, 

mildheartniss f. Mildherzig- 
keit, misericordia. 



gemildsjan (mildsön) mild- 
thätig sewn, vergehen, 

minijung, mynijting ? (miniung, 
muniung?) Ermahnung. 

misdeed f. (dädi) Missethat. 

mislic verschiedehlich , un- 
gleich; auch misslich? 

misrsed m. (räd) schlimmer Bat; 
unheratene, schlimme That 
(letzteres zu raidi?). 

möd n. Mut. 

möna sw. m. (mäna) Mond. 

monnt>ware s. man|>w. 

mör m. Moor, Sumpf; mons. 

mordorslaga sw. m. Mörder. 

morgen, mergen! m. (morgan, 
morgin) Morgen. 

möt prpr. muss, darf. 

mötf. Zoll, Abgabe; nomisma. 

gemöt n. Versammlung. 

müd m. (mund) Mund. 

müda sw. m. (munda) Münd- 
ung. 

mundbora sw. m. Schutzherr. 

munt m. mons. 

munuc m. monachus. 

munclif n. Mönchskloster. 

mynet f. (munitu, moneta) 
Münze, 

mynetere m. (monetarius) M ü n 7 
z e r , Münzwechsler, nummu- 
larius. 
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nittre ? yerschrieben für 
mynet? 
Wfagter n. monasterium. 

Tft, 116 (ne-aiw) durchaus nidU, 
nie. 

t (ne äfre, aiw fora) nie, 
t B. (ne waiht oder ne aiw 

inht)ntc^,ady.nicht, not. 
iwftder (ne aiw hwäder), 

nenter, neutrnm. 
nftiiw&r nusquam. 
aama sw. m. Name. 
Bftn (ne ain) Iceiner. 
BiB = ne was. 
B&B nicht. 

aftt = ne wät ich, er weiss nicht, 
,gen«t=gehn»gd(hnaigid) ge- 
neigt, gebückt; niederge- 

sMagen, 
ne nid%ty auch pleon.doppelt ges. 
ne&d , neöd f. (naud) Not, 

Bedürfniss, 
ne&de, n§de (naude, -i) instr. 

ady. durch Not, gezwungen. 
iieädl)earf f. Notdurft, Not. 
]iea(h) (n§hw) nahe, 
geneahläcan neäläcan, neoh-, 

neo- (nauh- nähw- laikian) 

sich nähern. 
nearu (narw) eng. 
nearoniss f. ebdh. Enge, geringe 

Breite, 



nedt n. (naut) Vieh, 

neäwist f. Nähe, 

n§hst snperl. zu neah ät n. 
zuletzt, 

nemnan (namnian) nennen. 

neölniss f. (niwol-) = neöwoL 

neöwe (niwje) neu. 

neöwol, niwol f. abyssus, Ab- 
grund, 

generian (nazjan) [nähren] 
erhdltßn; dazu 

genesjan, neosjan (nesön) ge- 
n e 8 e n machen^ heilen. 

nider adj. nieder, untere, 
adv. unten, 

geniman st. nehmen. 

nistjan (-6n) nisten. 

niwe adj. s. neöwe neu. 

n6=nä 

genög genug. 

nolde = ne wolde. 

noma s. nama. 

nord nach Norden. 

nordan vom Norden. 

nordr adj. nördlich. 

nü nun, jetzt. 

genyhtsumniss f. (nuhti-) abun« 
dantia. Genüge. 

nyste = ne wiste ; nytenlic := 
ne witenlic, nytenniss f. = 
ne witenniss Unwissenheit. 

nyttf. (nutju), Nutzen, Brauch- 
barkeit n. bid opus est. 






90 



Glossar. 



Od (and) c. acc. entgegen, zu, 
an, in, bis, öd t)ät bis dass ; 
bis zu dem Grade, da^\ so 
dass, 

6dde = öd J)e bis dass. 

odde oder o. — o. aut — aut; 
ne odde — ne weder — noch. 

öder (andar) ander, öder nach 
vorausgehendem ö. = als. 

öd- an-, zu- (and s. o.) 

ödfastan, ai, zu festigen, 
übergeben, anvertrauen. 

ödhebban (haQan) st. aufheben. 

of c. dat. von loc. temp. Her- 
kunft bez., of dune herab. 

of- ab-; auch für ofer? = über-'i 

offaran st. durch Fahren, Ziehen 
überfallen. 

ofslagan st. erschlagen = 

ofslahan, -slean. 

ofspringm. Ursprung ; Abkömm- 
ling. 

ofstingan st. erschlagen. 

of|)encan (})ankian) refl. c. dat. 
ärgerlich werden, überdrüssig 
werden. 

ofer hinü b e r, herüber, jenseits. 

ofer c. dat. über, auf; c. acc. 
über — hinüber; auf, über — 
hin, über etwas hinweg ohne 
darauf zu achten, trotz; temp. 
über — hin, nach. 

ofer- über-, zu sehr. 



öfer m. Ufer, 
ofergewrit n. TJeberschrift. 
ofermettu n. pl. (matjö z. mat 
Stolz. 

oferswidan (8wmdian)an Star 
übertreffen, überwinden. 

oferufa(n) desuper. 
oferwesan, — beön sein über - 
regieren, gebieten. 

oferwrihan -wröan, st. üb< 
decken. 

oft oft. 

öga sw. m. Schrecken, Furc 
oelbearu = öl- (barwe) Olha 
Ölberg. 

öleccung f. = ä- oder o 
[Verlockung durch] Schm 
chelei. 

olivetes dun oliveti moi 

on c. dat. an, in bei; in 1 
Zug auf; im Werte von; h 
[Art U.Weise]; zu [Zicecl 
c. acc. an, in, gegen ; on {)r 
in drei (vgl. entzwei)^ dr 
fach, in 3 Teile; mit ac 
nachgestellt : |)är — on darc 
darauf; on gemong c. d; 
im Zusammenhang mit, wl 
rend; on bütan herum c 
um etwas. 

on- s. auch ä-. 

oncnäwan rd. cognoscere. 
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oncunnan prpr. anklagen, 
bekämpfen. 

ondefh f. (dafiii) Ueberein- 
Stimmung, VerliältnisSjTro- 
portion, 

ondrsedan rd. (dr§dan) fürch- 
ten. 

onfindan = findan finden, 
bemerken. 

onfbn rd. (fahan) empfan- 
gen, nehmen, aufnehmen; 
anfangen, den Anfang 
machen mit — . 

ongitan st. bekommen, be- 
merken. 

onginnan st. beginnen. 

onheldan (haldian) neigen, 
biegen, inclinare. 

onlihtan (lihtian) erleichtern. 

onlihtan = onlihtan (liuh- 
tian) erleuchten. 

onmunan prpr. c. acc. u. gen., 
einen mit etwas bedenken^ 
ihm ettvas gönnen; refl. 
sich zu etwas verstehen. 

onseön, onsien-s^n f. (sihuni) 
Angesicht, facies ; A n- 
sehen. 

onstigan^ästigan ersteigen. 

ont^nan (tünian) ent zäu- 
nen, öffnen, [gloss. ope- 
rire mit aperire ver- 
wechselt ?] 



onwendan (wandian) wen- 
den, ändern. 

onwesan, — beön sich be- 
finden, beschäftigt, befan- 
gen sein in. 
onettan (anatjan) eüen. 
geopenjan (opanön) öffnen. 

openlic adj. ö f f e n 1 1 i c h , deut- 
lich. 

Organa Organum. 

orsorg adj. ohne Sorge um — 
c. gen. 

Pearruc m. P a r k , eingeschlos- 
sener Platz, Pferrich. 

penningslecht f. gemünzte Ab- 
gabe ; eine bestimmte Summe ? 

plega sw. m. Spiel, davon 

plegjan (-6n) spielen. 

pleoh? Gefahr. 

post m. (postis) Pfosten. 

präfost m. prsepositus. 
Probst. 

preöst m. presbyter, Prie- 
ster. 

pund n. Pfund, Gewicht, oder 
ideale, nicht gemünzte Wert- 
einheit. 

geRaecan (raikian) er r e i c h e n. 
racenteag f. (racentaug) Kette. 
racu f. Bede. 
geräd n. (raid) Anordnung, 

Bedingung. 
rsed m. Rat. 
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rsedan (rädian) lesen, 

rsedbora sw. m. (räd-) Ratgeber, 

rade = hrade adv. schnell, 

gerflßden f. (nAdinjBereitschaft ; 
Anordnung, Bedingung, 

radost superl. zum adj. (nicht 
zum adv.) hrad schnell, Sweet. 

[rafan st. rauben.] 

Ycenc f. (ranki) Stolz, pl. Ehren- 
abzeichen ? 

rä,p m. (raip) Reif, Riemen, 

ras n. (rais) Reiss, Zweig, 

raesan (raisian) sich gegen etwas 
erheben, sicfi auf etwas wer- 
fen, stürzen. 

read (raud) rot. 

reäf n. Kleid, KriegsJcleid, Rü- 
stung. 

reäfjan, (raufön) rauben. 

recan (rökian) sich kümmern, 

reccan (rakjan) explanare, ex- 
pedire, disponere; berichten, 
erzählen. 

gereccedniss f. (rakjä/d-?) Be- 
richt, prosaische Erzählung. 

recelest f. (rokilausti) Sorglosig- 
keit. 

gereclic gereccellc , (rakilic) 
richtig, geordnet. 

recone adv. (zu recon expedi- 
tus schnell) statim. 

redniss f. (hrödi-) Ruhm; 
Stolz, Uebermut, 



g(e)rßfa sw. m. (röfia) könig 
oder Gemeindebeamter 

gereordjan (-ön)i(rezd-) 
gereordan, ai f gen. 
gereordniss f. refectio. 
restan (rastian) rasten,; 

sitzen, 
ricsjan, rixjan (rikisön) 

sehen, 
ridan st. reiten, 
ridda sw. m. Ritter, Rei 
riffc f. pallium, grober M 

[ryft? aus rufti zu reä 

riht, ryht recht adv. 
recht, gerade-; -rihte -i 

rihtlä^iung f. Beschuldigt 

rim n. Zahl. 

riman (rimian) aufzi 
zählen, 

risan st. aufstehen, ptc. g« 
aufgerichtet , aufrecht 
-ne recht, ordentlich. 

rodor m. (radur) Himmel 

himmlisch, 
röwan rd. rudern, 
rüm adj. geräumig. 

SsB f. m. (saiw) See, ilf 
ssed, sed n. (sädi) Saat, . 
kommenschaft. 

gesadjan (sadön), sätti 
erfüllen. 
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i f. Sage, Bericht. 
88r1 m. (sali) glückliche Gele- 
genheit, Zeitt davon 
Bsel, 8§1 adj.; comp. adv. ssel, 

sei lieb, angenehm, 
sselan (sälian) imp. zustossen, 

sich ereignen, 
gesaelan (sailian) seilen; 

binden, 
8»ld f. (sälidu) Glück, Heil, 
samnjan (samandn) sammeln, 
samod c. d. sammt. 
s&r n. (sair) Schmerz, 
s&wal f. (saiwalu) Seele. 
Bc^ada sw. m. Schädiger 

1 a t r o. 
gescäfb, gesceaffc f. Geschöpf, 
sceamu f. Scham, Schande. 
Bceatt m. S c h ä t z ung. Tribut, 

Steuer. 
scenca sw. m. Schenkel, 
sceötan (skiutan) st. transit. 

und intr. schiessen, eilen; 

upp sich ergiessen [v. einem 

Strom], 
gescildan (-ian) protegere, 

schützen. 
Bcinan st. on scheinen, 

glänzen , sich auszeichnen 

durch, 
flcip n. Schiff, 
aciphere m. (harje) zu Schiff 

ankommendes Dänenheer, 



scir f. shire, Distrikt , Gau, 
da^ Aufgebot eines solchen. 

gesceot n. Geschoss. 

scräf n. spei un ca. 

scrid n. Wagen. 

scriffc m. (lat.) Beichtvater, 

scr^dan ( skrüdian) kleiden, 
schmücken. 

scyld f. (skuldi) Schuld. 

se, seö, |)ät is ea id; auch re- 
lativ. 

searwungf. = serwung Rüst- 
ung; Plan. 

secan (sökian) suchen, auf- 
suchen; ymbe c. dat. sich be- 
mühen um etwas. 

gesecan heim suchen; landen 
bei. 

secgan (sagjan) sagen. 

sed s. ssed. 

gesegen is zu seon videtur. 

sei = s8b1. 

seif selbst. 

sellan (saljan) hergeben, ver- 
kaufen. 

sendan (sandian) senden. 

seon (seohwan sehwan) sehen. 

serwan (sarwian) richten, vor- 
bereiten; im Sinne haben, 

serwung f. Vorbereitung, Rüst- 
ung. 

geseten ptc. angesessen. 

gesetniss f. (satiniss) Satzung, 



94 



Glossar. 



Vertrag; Bund, bibl. Testa- 
ment. 

setgang m. [z. 1. setigang?] 
Gang zumfBuheJ-Sitz, Unter- 
gang der Sonne. 

gesettan (satjan), setzen, &e- 
setzen mit — . 

sibb f. (sibju) Sippe, Frieden. 

gesibb (gasibje) zur seihen Sippe, 
zur Verwandtschaft gehörig. 

ge8ib(b)sum friedlich, freund- 
lich. 

sidm. (sind) Weg, Gang, -mal; 
Zeit ; fif sidum auf 5 Gängen, 
fünfmal. 

sid adj. (sidu)späf, supl. adv. 
ät sidemest zuletzt. 

sid (sidiz) comp. adv. später; 
als — c. dat. seit, siddan 
= sid |)an seitdem. 

sidfät n.{8ind')Beisegang, Reise. 

sidjan (sindön) reisen, gehen. 

sige m. (sigi) Sieg. 

sigefäst sieghaft, siegreich. 

gesihd f. pl. Gesicht. 

simle adv. (simbale) semper. 

sinod n. Synode. 

sinu f. (sinwu) Sehne. 

gesion = seon sehen. 

sittan (sitjan) st. sitzen, wid 
sich widersetzen, verbieten. 

slsep m. (slep) Schlaf. 

slsepan rd. (slepan) schlafen. 



slapan, ai, erschlaffen, 
müde werden. 

slapjan (-dn) erschlaffen, 
erschlaffen lassen? 

slffiwd f. (släwidu) Trägheit, 
Langsamkeit. 

släwlic langsam, lässig. 
siege m. (slagi) Schlang, Tödt- 
ung. 

smeäjan sw. (smaugan) ai? 
einem Ding nachgehen, nach- 
sinnen, beraten, besorgt sein. 

smedeme sw. f. Mehl. 

smireniss f. (smirwiniss), unc- 
tio. 

snsedan (snaidian) schneiden. 

snäw m. (snaiw) Schnee. 

snell (snalje) [schnell], rüstig. 

snican Bt.kriecheh, ptc; r e p t il e. 

snotor weise, klug, davon 

snytru f. (-iu) Klugheit, Weis- 
heit. 

s6d (sand) wahr. n. vero; at. 

södfäst (sand-) wahrhaftig. 

sddlice adv. eigentl. wahrlich; 
gloss. vero, autem, enim. 

söna (sänö) alsbald. 

spearwa sw. m. Sperber. 

sp§d f. (spödi) Eifer, Eüe; 
schnelles glückliches Vor- 
wärtsgehen von Untemehmr 
ungen. Glück, Reichtum. 
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fest, 
stetig. 



gp^dig ( spödig ) sputend, 

rasch] emsig; reich. 
spell n. Bede. 
spere n. (speru) Speer, 
sperehealfe f. Speerseite, 

männliche Linie , Manns- 

stamm. 
8pm(d)lhealfe f. Spindel- 
seite, Weibsstamm. 
sprsec f. (spräka, -i ?) S p r a c h e. 
stad n. Gestade, Ufer. 
stseddig (städjagj 
stflsddig = steddig 

(stadjag) ? 
stäf m. Stab, Buchstabe, 
stälhere m. Baubheer. 
stän m. Stein, 
stsenen steinen, steinern. 
stapol m. gloss. columba 

[mit columna verwechselt!], 
steadljan (stadolön) begründen, 

festsetzen, locare. 
steadolföstniss f. Stehen auf 

festem Grund, Festigkeit. 
stede m. (stadi) Stätte. 
«tefii f. Stimme. 
stellan (staljan) aufstellen. 
Bteöran, ai?, steuern, regieren; 

c. dat. steuern, Einhalt 

thun. 
8teömlic(stiuranlic)^c6ictemc/i. 
»teörweord des Steuerns 

wert, tadelnswert. 



? dss. 



gestillan (stiljan) bändigen, 
stillen, beendigen. 

sträng [streng] stark, validns. 
gestregan (streäwian, strawjan) 
streuen. 

strean (ströian) I 
strejan (strawjön) f 
strengd f. (strangidu) Kraft. 
strica sw. m. Strich, 
strican st. streichen, gehen. 
str^nan (striunian) erwerben, 
erzeugen. 

str^nedn. (ptc. ?) Nachkommen- 
schaft, [oder zu bessern Strand 
^ striunidu?] 

stycce n. (stukkie) Stück, 
st^ran (stiurian) = steöran. 
styrung f. | (sturjung) Beweg- 
styring | ung, Erschütterung. 
süd (sund) c. dat. südlich von. 
südan von Süden, südlich, 
südem adj. südlich, 
sum irgend wer, was ; pl. einige ; 

n. quidem [mit quidam 

verwechselt?]. 

sumor m. Sommer. 

gesund gesund. 

gesuwjan (swigön) schweigen, 

verstummen, 
sundor be s o n d e r s, allein^ 

on sundran einsam, 
sunne sw. f. Sonne. 
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8unu m. Sohn. 

swä, swse so dem. und rel. 

80, so sehr, c. gen. soviel; 

wie, als, mit folg. sup. so 

sehr — als: swä we hit fru- 

mest witon so gut wir es 

wissen; swä maniga swä 

wenn auch noch so i viele; 

swä I)eä.h trotzdem; swä swä 

so wie; dem entsprechend, 

wie, dass; da; swä — swä 

bei pron. um indef. u. rel. 

zu bilden ; swä hwelc swä = 

jeder, der; swä so dass? 

swseder = swä hwäder, uter- 
cunque adv. utracunque ra- 
tione. 

swänm.(swain)juvenis, Knecht. 

swangorniss f. Leichtigkeit, 
Leichtsinn. 

swsepul 9. beswsepan Mantel. 

swoese n. north, (swotsi?) pran- 
dium. 

swseslice (swäsi-) vertraulich, 

freundlich. 

swedem, swädem m.? Gras, 
flores. 

geswell n. (swalje) Geschwulst. 

geswencan (swankian) beschä- 
digen , schwächen , Mühe 
machen. 

sweord n. Schwert. 

gesweotoljan , swutoljan (swe- 
tolön) offenbar machen, be- 



kennen, klar machen, he- 
greifen, 
swer m. f. Säule. " 

geswican st. aufgehen, verlas- 
sen, aufhören ; ändern c. gen. 
davon 

geswiceniss f: Aufhören (näml. 

der Sünden) oderÄenderung ? 
swicdöm m. Verrat. 
swicol verräterisch. 
swid (swind) [geschwind] 

stark, adv. swide sehr. 
swidlic stark, gross. 
swidor comp, zuswid stärker, 

sw. hand rechte Hand. 
swift schnell. 
swilc swylc (swä- lic) solch 

adv. 8wilc(e) so wie, als ob, 

da; ebenso, auch. sw. — sw. 

= swä hwilc swä. 
swincan st. sich muhen, arbeiten. 
syll f. (swelju) Schwelle, 

Pfosten, Säule. 
symbel m. (sumbal, -il?) pran- 

dium. 
syndrig adj. besonders. 
synderlice adv. s n d e r 1 i c h , 

besonders. 
synn f. (sunjii, sundiu ?) S ü n d e. 

Täcen n. (taikan) Zeichen, 
täcnjan (-6n) zeigen. 
getäcnung f. (taiknung) Zeich- 
nnngf Bäd. 
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tselan (tälian) bedrängen, zu- 
setzen mit Worten, schelten. 

tselweord (täl-) tadelnswert. 
tear m.(tahar) Tropfen, Zähre, 
getegan (tau(g)ian) binden. 
tela adv. icolil. 
getelan = tselan. 
telgra sw. m. ? Zweig. 
tempel n. Tempel, 
teom merk. = team ? zahm oder 

teäm(i) adj. zu team Zaum? 

subjugalis. 

teöna sw. m. Schaden, Schmach. 
teönraßden f. (raidinu) dss. 
teran st. zerren; reissen. 
ticcen n. Zicklein, 
tidjan (-6n) c. acc. und gen, 
getcähren 

tima sw. ni. Zeit. 
getimbran ( timrian) zimmern, 
bauen. 

getimjan (-6n) sich zutragen. 
tinterg, tintreg n. (-targi ? -ter- 

ga? tergan zerren, quälen) 

Qual. 

tintergjan, -tregjan (-ön)quälen. 

tö zu, vorwärts; zu bei adj.; 
8. die Verba. c. dat. (der 
oft voransteht) zu, hinzu mit 
adv. pär tö dazu; beim de- 
clin. infinitiv nach vielen 
Verbis : beginnan etc. ; temp. 

Brenner, Angels. Sprachproben. 



auf, für; mod. tö sode w?aÄr- 
lich, c. gen -?w. 
tö- = zu-, an- 
to- = (taz) zer-. 
tobregdan st. zer reissen, aus- 

einanderreissen. 
töcuman (kweman) zukom- 
men, 
töcyme m. (kumi) Zukunft, 

Ankunft. 
todaelan (dailian) zerteilen. 
tofaran st. zerfahren, sich 

zerstreuen. 
töfön st. neutr. die Herrschaft 

übernehmen. 
tögädere adv. zusammen. 
tögenes (-gegnes , gagines?) 

entgegen c. dat. 
töhopjan (hopön) zu hoffen, 

hoffen auf — . 
tönemnan (namnian) z u b e - 

nennen, benennen. 
tögewinnan st. dazu gewinnen, 

erarbeiten. 
töt)indan st. anschwellen. 
töd m. (tandu) Zahn. 
treö(w) n. (triu) Baum. 
truma sw. m. Trupp. 
trumlic fest. 

truwa (triwa) sw. m. Treue, 
Glaube, Vertrauen; Pfand. 
trüwjan (-ön) vertrauen, 
Iwffen. 
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getrymman (trumjan) stärken, 

getrywd f. (triwidu) neben 
getreöwd Pfand der Treue, 
Zusage. 

tucjan (twicön) zwicken, 
quälen, 

tun m. Zaun; villa, ehigezäun- 
tes d. h. selbständiges Gut, 
Ortschaft, 

tungol n. Himmelslicht, Stern. 

tunglwitega sw. m. Stern Weis- 
sager, Sterndeuter. 

twegen zicei. 

twigg n. (twigje) Ziceig, 

twicine sw. f. bivium, Scheide- 
weg, 

twinjan , tweonjan (twinön) 
ziveifeln. 

tyhtan (tuhtian) züchten, er- 
ziehen, anleiten. 

üfera sw. comp, superior. 
ufeweard adj. a u f w ä r t s stre- 
bend, Iwch. 
un — un-, hebt den Inhalt 
von Adj. und Verb. auf. 
unaberendlic unerträglich. 
unrilef(e)des adv. gen. uner- 
laubter Weise. 
unbefohten unangefochten. 
unbindan losbinden, ent- 
binden. 
undeadlic [u n t ö d 1 i c h] ; im 
-pasH. Sinn unsterblich. 



unforwandodlice [unver- 
wandt?] ohne Scheu und 
Zaudern, 

unfrid(u) m. Unfriede, 
ungearo (garw) unvorbereitet, 
ungerüstet, 

unheänlice adv. (haun) ohne 
Tadel , aussergetcöhnlich 
wohl, 

unmaga sw.m. ohne Mittel, 
arm, 

ungemet unniässig, n. Un^ 
mässigkeit , Unzahl ; als 
adv. masslos, 

unrsed m. (red) schlimmer 
Bat, Ufd)eratenheit , Un- 
recht ; Unfügsamkeit ? 

unriht (reht) unrecht. 

unrihtwis iniquus. 

unröt missvergnügt, traurig. 

unsselan (sailan) vom Seile 
lösen, 

unstilniss f. Unruhe, Ruhe- 
losigkeit. 

unt^mend (taumiand) un- 
fruchtbar, 

geuntreöwsjan (triwsön) u n - 
treu sein, werden. 

untweogendlice adv. (tweg- 
6nd-) unzweideutig, un- 
zweifelhaft. 

unw8Bded(wädid) unbekleidet 
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ungewealdes adv., ohne Ge- 
tcalt über sich zu haben, 
uyifrehcüUg. 

ungewelde (waldie) unhot- 
mässig, nicht unterthan. 

un{)8eslic ({)aih8ilic) unge- 
deihlich, u ngeziemend. 

unjieaw m. ({)aw-, {)au) Un- 
sittCy Fehler. 
uncer adj. unser heider. 
under c. dat. (u. acc.) unter. 

underfon rd. (fahan) em- 
2)f(infße)i, aufnehmen, un- 
ternehmen. 

undergitan st. hemerl'en, ver- 
stehen. 

underg^'ocas subjugalem 
zu lesen undergeocad^sub- 
jugatum ? oder wahrschein- 
licher als gen. zu under- 
geoc dem subjugalis 
der vulg. entsprechend. 

underlicgan (ligjan) st. un- 
terliegen. 

underwredian (aus wradjan 
=: wreddan?) unterstützen. 

under j)eödan, ai? unterwer- 
fen [ein Volle] ptc. unter- 
gehen. 

unnan prpr. c. gen. gönnen 
wollen. 
upp(e) adv. auf, ohen c. dat. 

upflör f. erhöhter Saal, 



upflöre sw. f. dss. 
uppähebban (haQan) st. an- 
heben, anfangen. 
uphebban exaltare. 

upstige m. f ° 

ür unser s. Gramm. 

üt adv. draussen, hinaus superl. 
ütmest am äussersten, am 
weitesten aussen. 

ütan c. acc. aussen an. 

uton interj. wohlauf! lasst 
uns — opt. zu witan gehen 
[oder witan wissen ; die fol- 
genden Verba wären dann 
nicht infin., sondern adhor- 
tat. in an? Paul.] 

ütanne aussen. 

Ute 

ütgeang m. Ausgang. 

üttera, ütera sw. comp, äus- 
s e re. 

Wä, w6 wehe, 
wacjan (wakön) wachen, 
waed f. (wädi) Kleid, 
wäfung f. (waifung) Aufregung, 

Eile? Staunen = spectacu- 

lum. 
wäl n. die Gesammtheit der 

im Kampf Gefallenen. 
wall = weall m. Wa 1 1 , Mauer. 
wälstöw f. Wal platz. . . 



100 



Glossar. 



^ c ' 






wan, won n. Unrecht. 

wandjan (-6n) sich scheuen, 
fürchten. 

wsepn n. (wäpin) Waffe. 

wsepned (wäpnid) gewaffnet, 
w. healfe Mannsstamm. 

(waru f.) plur. waras m. Leute. 

wsLT vorsichtig, c. gen. gewahr. 

wärlic dss. 

wamjan , weamjan (wamön) 
sich wahren, hüten. 

wästm m. n. (wahstm) Ge- 
wächs, Frucht; Wachstum. 

wäter n. Wasser. 

wäterscipe m. Wassermenge. 

weahs n. Wachs. 

weahsan rd. wachsen. 

geweald n. Gewalt gen. 
über — . 

gewealdan rd. walten; über- 
wältigen. 

Wealhgefera sw. m. Wales- 
fahr er; an den Zügen gegen 
die Welschen beteiligter, 
befehligender Dienstmann. 

weallan rd. wallen, ent- 
quellen. 

weard f. Warte, Wache. 

wedd n. (wadje) We 1 1 e, Pfand. 

weg m. Weg on weg fort, 
weg. 

wel adv. sehr; zur Ausfüllung 
:in' der Erzählung unser 



wohl; zur Milderung: wel 

gehwär wohl überall = fast 

überall. 
weldan (waldian) bewältigen, 

beherrschen, administrare. 
wella sw. m. Quelle. 
wellan willan (wiljan) wollen. 
wellan st. quellen, welljan (wal- 

jön?) quellen. 
wellan (wallian) zum Wallen, 

Sieden bringen. 
welwellan, willan, wohlwollen. 
wenan (wönian ?, wenian) w ä h - 

nen, denken c. gen. an. 
wendan (wandian) wenden, 

sich wenden. 
wered, weorod n.Männerschaar, 

Heer. 

geweorc n. Werk, Befestig- 
ung. 

weord wert, gewürdigt. 

geweordan st. werden, on 
geraten in; impers. mit acc. 
oder dat. es geschieht, kommt 
zu, steht an, gefällt; beliebt, 
gen. es wird zu Teil, kommt 
in den Sinn; änes eins wer- 
de n. 

weordjan (werdön) würdigen, 
ehren. 

weordmynd f. (mundi) | wür- 
-mynde n. (mundie) f <*^"5'- 
geweorht n. Werk. 
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weorod = wered n. Heer, 

weorpan st. werfen. 

wepan (wöpian) rd. wehlclagen. 

wer, weor, m. Mann. 

werig (wörig) verflucht. 

werigcweodoljan ( -6n ) male- 
dicere. 

werian (warjan) wehren. 

werold n. weorold, worold f. 
Welt. 

wesan sein, existieren ^ to mit 
inf. sein zu — , sollen, c. gen. 
bestehen aus. impers. c. gen. 
es ist vorhanden von, an. Als 
Hülfsverb. zur Bild, des Pas- 
sives und des praet. intrans. 
Verba verw. 

west westwärts. 

westan von, im Westen. 

westeweard adj. westwärts, 
n. dat. pl. im Westen. 

westenn m. n.(w6stinje)W ü s t e. 

gewician {wicön)weilen, lagern. 

wid c. dat. acc. gen. [auch 
nachgestellt] gegen, gegen- 
über, entgegen: wid {)8em J)e 
dafür, dass ; niraan wid bei, 
von einem nehmen,annehmen; 
wid to bis, wid- weg-. 

widsacan st. Widersacher 
sein; sich abkehren von, ab- 
sagen von. 

wid adj. weit; wide adv. 



wider- adv. zu wid. 

widerbrocasw.m. Widersacher. 

widerrsede (raidie ? rädie ?) scan- 
dalum, widerlich, feindlich. 

widerwinna sw. m. Gegner. 

wif n. Weib. 

wifjan (-6n) (ein Weib) hei- 
raten. 

wifhand f. Weibeshand, 
Weibsstamm. 

wifmann m. weiblicher 
Mensch, Weib. 

wig n. Kampf. 

willan s. wellan. 

gewilnjan (-nön) c. gen. he- 
gehren. 

win n. Wein. 

wind m. Wind. 

gewinn n. {wm}e)Mühe, Kampf. 

gewinnan st. arbeiten, kämpfen; 
trans. erarbeiten, gewinnen. 

winter m. Winter. 

wiota = wita sw. m. Berather. 

wirs weors comp, schlechter. 

wise sw. f. Weise. 

wisdöm m. Weisheit. 

wisjan (-6n) weisen, Weis- 
ung geben, neutr. Berater 
sein. 

witasw. m. Wissender, Zeuge; 
Weiser, Berater; witena ge- 
möt Versammlung d. Grossen 
des Landes. 



